
Katholikentag: Programm der Superlative Kino: Mörderjagd am „Wind River“ Wetter: Heute 3°|-7°

In die Siegerliste
Der Drensteinfurter Linus Ober­

hoff freut sich über seinen zwei­
ten Preis beim Landeswettbe­
werb „Jugend jazzt“. | Lokales

Ins Tor
In der Sendenhorster St.­Martin­
Halle wurde ein Lehrgang mit

Zweitliga­Trainer Kay Rothenpie­
ler angeboten. | Sport

In die Vollen
Die Kegeldorfmeisterschaft in

Ascheberg ist mit 40 Clubs ge­
startet und hält erstmals einen
Sonderpreis bereit. | Lokales

Kurz
notiert

Besuchskreis sucht
Ehrenamtliche

DRENSTEINFURT. Am Donnerstag,
15. Februar, lädt der Caritas­Punkt
um 19.30 Uhr alle Interessierten
zu einem Informationsabend ins
Alte Pfarrhaus ein. Angesprochen
sind Frauen und Männer, die sich
vorstellen könnten, ehrenamtlich
im Besuchskreis aktiv zu sein. Die­
sen gibt es seit 2005. Zurzeit be­
suchen nur drei Frauen Mitglieder
der Gemeinde, insbesondere äl­
tere, allein stehende, einsame
oder kranke Menschen. Wer sich
vorstellen kann, eventuell auch
nur ein Mal im Monat einen Be­
such zu übernehmen, ist am 15.
Februar willkommen. Sabine Holz­
kamp vom Caritasverband Ahlen
wird durch den Abend führen und
auch den Besuchskreis begleiten.

Jecke
Junggesellen

Morgen 4°|-4°
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Karnevalswochenende des JCC
Drensteinfurt steht an| Sonderseite

Von Lokal zu Lokal
Vorverkauf für fünfte Drensteinfurter Kneipennacht beginnt
Die Drensteinfurter Knei-

pennacht geht am 17.März in
die fünfte Auflage. Wer dabei
seinwill sollte sich frühzeitig
Karten sichern. Der Vorver-
kauf mit Vorzugspreisen be-
ginnt ab Rosenmontag.

DRENSTEINFURT. Die Vorbe-
reitungen für die fünfte Aufla-
ge der Kneipennacht sind so
gut wie abgeschlossen. Das
Organisationsteam, be-
stehend aus Mitgliedern des
Kegelclubs „Kein Knie in der
Beuge“ und der IG Werbung,
haben wieder ein abwechs-
lungsreiches Bühnenpro-
gramm auf die Beine gestellt.
„Die Bands sind gebucht und

die Auftritte mit den Kneipen
abgestimmt. Am Samstag, 17.
März, ist es endlich so weit“,
heißt es in einer Pressemittei-

lung. Elf Bands sind dann in
insgesamt sieben Kneipen zu
erleben. Mit dabei sind die
„Eventschmiede“ 1 und 2, das
Schlossbistro, das Gasthaus
Averdung, das Gasthaus
„Hammer Poat“, der Münster-
länder Hof, der Saal des Res-
taurants „La Piccola“ sowie
das SVD-Vereinsheim.

Nach den Erfolgen der ver-
gangenen Jahre haben die Be-
sucher der Kneipennacht
auch dieses Mal die Möglich-
keit, mit dem Sammelticket
alle Locations zu besuchen.
Beim Besuch der sechsten
Kneipe – nachgewiesen durch
Stempel auf der Rückseite der
Eintrittskarte –winkt ein Gra-
tisgetränk.

www.drensteinfurter
­kneipennacht.de

Vorverkaufsstellen
Der Eintritt kostet zehn Euro pro
Ticket. Im Vorverkauf, der vom
12. bis zum 26. Februar läuft,
kostet die Karte acht Euro. Der
Vorverkauf startet am Rosen­
montag in den Kneipen „Ham­
mer Paot“, Haus Averdung, „La
Piccola“, Münsterländer Hof und
Schlossbistro sowie in den Ge­
schäften Markt Nr. 1, Fahrrad
Dortmann, Bücherecke und Rei­
secenter Fels. Ab dann liegen
auch die Flyer aus.

Info

Messen mit
Narrenpuppe

DRENSTEINFURT. Am kommenden
Samstag und Sonntag, dem Karne­
valswochenende, wird es in allen
Messen in Drensteinfurt, Walsted­
de und Ameke eine Karnevalspre­
digt geben. Dazu präsentiert Pas­
tor Jörg Schlummer wieder seine
Mainzer Narrenpuppe „Joh“. In
Mainzer Mundart legt der Narr
aus der rheinischen Karnevals­
hochburg das Sonntagsevangelium
aus. Fürbitten, Texte und Lieder
sind entsprechend gestaltet.

Pläne für plattdeutsches Theaterstück
DRENSTEINFURT. Das platt-

deutsche Theaterspiel kann in
Stewwww ert auf eine lange Tra-
dition zurückblicken. Viele
Jahre war dabei die Kolpings-
familie federführend. Wie
schon auf der Generalver-
sammlung im März 2017 be-
kanntgegeben, plant der Hei-
matverein, diese beliebte Ver-

anstaltungnunwieder fest im
Kalender der Stadt zu etablie-
ren. Zum 70-jährigen Be-
stehen des Vereins im Jahr
2019 soll erstmals wieder ein
Theaterstück aufgeführt wer-
den. „Dieses Vorhaben kann
allerdings nur gelingen,wenn
sich genügendMitstreiter fin-
den, die auf und hinter der

Bühne agieren“, teilt der Hei-
matverein mit.
Schon jetzt haben sich einige

Personen gefunden, die bei
diesem Vorhaben mitarbeiten
wollen. Gesucht werden aber
insbesondere noch „Schau-
spieler“, die mit der plattdeut-
schen Sprache vertraut sind.
Auch hinter der Bühne wer-

den viele Helfer benötigt. Oh-
ne Bühnenbauer, Kostümbild-
ner, Friseusen und Souffleu-
sen könne ein Theaterstück
nicht funktionieren, so die
Verantwortlichen. Geplant
sei, dass die Proben im kom-
menden Herbst beginnen.
Auch Nichtmitglieder sind im
Teamwillkommen. Ein erstes

vorbereitendes Treffen aller
Beteiligten soll im Frühjahr
stattfinden.

Ansprechpartner des Hei-
matvereins für alles rund um
das Theaterspiel ist Günter
Neuer, Tel. 0 25 08 / 17 99.

Innenstadt wegen
Karneval gesperrt

SENDENHORST. Der verkehrsberu­
higte Bereich der Kirchstraße
bleibt im Anschluss an den Wo­
chenmarkt von Freitag, 9. Februar,
bis einschließlich Dienstag, 13.
Februar, für Kraftfahrzeuge ge­
sperrt, teilt die Stadtverwaltung
mit. Am Rosenmontag, 12. Febru­
ar, wird die Innenstadt von 8.30
Uhr bis voraussichtlich 19 Uhr für
Kraftfahrzeuge gesperrt. Die Um­
leitungsstrecken werden ausge­
schildert. Die Verwaltung weist
darauf hin, dass an den Umlei­
tungs­ und Zugstrecken nicht ge­
parkt werden darf.

Sonntag
11. Februar

11–16 Uhr
Kostenlose Parkplätze

02381 /3777-15
www.zentralhallen.de

Neue Aussteller willkommen!

Pfannengerichte
verschiedene Sorten
küchenfertig zubereitet

1 kg 8,98 €

Beinscheibe vom Rind
für Suppe oder
Eintopf 1 kg 6,40 €

Kochschinken
1A-Metzger-
qualität 100 g 1,78 €

Wiener Würstchen
im zarten Natursaitling,
mild über Buche
geräuchert 100 g 1,08 €

Am Samstag gibt es bei uns
im Hof von 11.00 bis 14.00 Uhr

leckere Rostbratwurst
vom Holzkohlegrill.

Donnerstag–Eintopftag
Gulaschtopf
mit Gemüse Portion 3,00 €

Hammer Str. 15 · 48317 Drensteinfurt · Tel. 02508/1261

Wochenangebot
vom 08.02.–10.02.2018

MARKTGRILL0
2
5
0
8 / 9 9 9 2 9 9

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Do.: 11–22 Uhr
Fr.–Sa.: 11–23 Uhr

Sonn – und Feiertage:
12230 – 22 Uhr

Partyservice

ab 10.00 €

von 16–21 Uhr
Münsterstraße 20/22 · 48317 Drensteinfurt

keine Getränke enthalten

Angebot
vom 8.2.bis 12.2.2018

Dönertasche

2,50€

Drensteinfurt, Hammer Straße 15
Telefon 0 25 08 / 91 21
www.zimmermeier-
holzofenbaecker.de

Unser Brot des Monats Februar:

mit Dinkelkorn aus eigener
Mühle frisch und fein gemahlen

und sofort gebacken
● weizenfrei ● laktosefrei

● zuckerfrei ● vegan
● sehr lange Frischhaltung

…und, wie alle unsere Brote,
ohne jedes Backmittel.

500 g 2,95 €

Jeden Sonntag
backfk rische Brötchen
von 8.00 bis 11.00 Uhr.

www.ag-muensterland.de

BALL!
IMMER AM

www.worldvision.de

Pate werden – leben retten

Zukunft für Kinder!



Do 8. Februar

ASCHEBERG

Tafel­Ausgabe
13 bis 14.30 Uhr und
15 bis 16 Uhr
Tafel
Nordweststraße 3

ASCHEBERG

DRK­
Seniorengymnastik
9 und 10 Uhr
DRK-Heim
Bahnhofsweg 3

Bewegung bis ins hohe Alter

ASCHEBERG

Offene Sprechstunde
des Seniorenbeirats
10 bis 12 Uhr
Rathaus

ASCHEBERG

Wochenmarkt
14 bis 18 Uhr
Katharinenplatz

HERBERN

Tafel­Ausgabe
13 bis 14 Uhr
Jochen-Klepper-Haus
Ostlandstraße 7

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

DRENSTEINFURT

Spieletreff für junge
Erwachsene
18 bis 21 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Mio­Elterncafé
9.30-11.30 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

Offenes Treffen

DRENSTEINFURT

Treffen des
Eisenbahnertreffs ’99
16 Uhr
Bei Willi Drüge in Büren

DRENSTEINFURT

Café Kidz
15.30 bis 17.30 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Wochenmarkt
8 bis 13 Uhr
Martinstraße

DRENSTEINFURT

Seniorenkino
18.30 Uhr
Cafeteria im Malteserstift
Hammer Straße 7

RINKERODE

Treff der
Männergemeinschaft
St. Pankratius
17 Uhr
Gasthaus „Vier Jahreszeiten“

Klönen am Herdfeuer, auch
Nichtmitglieder eingeladen

RINKERODE

KFD: Fete an
Altweiber
11.11 Uhr
Pfarrzentrum

RINKERODE

Kindercafé
16 bis 18 Uhr
Jugendheim
Albersloher Straße 13

Infos unter 0 25 08/ 99 37 97

SENDENHORST

Altweiber­Sause der
KFD St. Martin
ab 18 Uhr
Titanic
Ladestraße

Motto: „Die Goldenen 20er“

SENDENHORST

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
DRK-Heim
Weststraße 29

ALBERSLOH

„Meet & Melt“
18 Uhr
Sozialzentrum

Internationaler Treff

Fr 9. Februar

HERBERN

Café International
17 bis 19 Uhr
Pfarrheim

DRENSTEINFURT

JCC: Zeltdisco
20 Uhr
Festzelt im Erlfeld

DRENSTEINFURT

Treffen der
Schachfreunde
19 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

Offenes Angebot

DRENSTEINFURT

Sprechstunde des
Citymanagements
9 bis 14 Uhr
Gebäude an der Mühlenstraße
30

WALSTEDDE

Teenieclub
16.30 bis 18 Uhr
Pfarrheim St. Lambertus

Programm für Kinder ab sieben
Jahren, Infos unter 0 25 08/
99 37 97

SENDENHORST

Wochenmarkt
8 bis 12 Uhr
Kirchstraße

SENDENHORST

FIZ­Wiegestübchen
9.30 bis 11 Uhr
Jugendheimsaal

für werdende Eltern und Eltern
mit Neugeborenen

SENDENHORST

„Take it – Bring it“
15 bis 17 Uhr
DAF-Depot
Hoetmarer Straße

Sa 10. Februar

ASCHEBERG

Schadstoffmobil:
Annahme von Son­
derabfällen aus
Privathaushalten
9 bis 10 Uhr: Herbern, Südfeld
Gewerbegebiet (Recyclinghof)
10.30 bis 11.45 Uhr: Ascheberg,
Industriestraße
12 bis 13 Uhr: Davensberg,
Feuerwehrgerätehaus, Burgstra-
ße

DRENSTEINFURT

„Tag für mich“
9 bis 16 Uhr
Malteserstift
Hammer Straße 8

DRENSTEINFURT

Malteser­Kleider­
kammer geöffnet
9 bis 11.30 Uhr
Malteser-Kleiderkammer
Sendenhorster Straße 6

DRENSTEINFURT

JCC: Prunksitzung
und Narrenball
19.11 Uhr
Festzelt am Erlfeld

Eintritt an der Abendkasse:
zwölf Euro/sieben Euro

(alle Angaben ohne Gewähr)

Kalender Mittwoch, 7. Februar 2018

„In der Villa Kunterbunt geht’s rund“ lautet das Motto der Fete an Altweiber, die die KFD Rinkerode am Donnerstag (8. Februar, ab 11.11
UUhr)) im Pfaarrzeenttruum veeraanssttaalltteett.. Daass Prooggraamm ssttaartteett aalllleerddinggss eersstt ggeeggeen 133 UUhr.. Foottoo:: ddppaa

Sonderabfälle aus Privathaushalten nimmt das Schadstoff im Bereich Ascheberg am Samstag (10. Feb­
ruar) entgegen. Zum Sonderabfall gehören insbesondere Altbatterien, flüssige Farbrückstände, Spachtel­
masse, Lösungsmittel, Fotochemikalien, Nitroverdünnung, Waschbenzin, Rostschutzmittel, Säuren und
Laauuggeen,, Pfllaanzeensscchuuttzmitttteell,, SScchääddllinggssbbeekäämppfuunggssmitttteell uundd SSppraayyddoosseen.. Foottoo:: UUllricch GGöössmaann

www.dreingau-zeitung.de
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Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:

· privateKlein- und Familienanzeigen
· Auslagestelle derDreingauZeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
· per Fax 0 2508.9903 40
· per E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

DREINGAUZEITUNG
Information

www.ag-muensterland.de

Immer
für Sie da

!

DAS SCHREIBWAREN
GESCHÄFT

Markt 1 · 48317
Drensteinfurt · w

ww.marktnr1.de

MARKT NR. 1
48317Drensteinfurt



Coole Klamotten
selber schneidern

DRENSTEINFURT. „Coole Klamotten
selber schneidern“: Unter diesem
Titel beginnt am Dienstag, 20.
Februar, um 19 Uhr eine neuer
Nähkursus der Familienbildungs­
stätte Ahlen im evangelischen Ge­
meindehaus an der Bahnhofstraße.
Referentin Heike Arntzen zeigt da­
bei alles, was man können und
wissen sollte, um sich jegliche
Kleidung, Taschen, Tischwäsche
oder Kissen und Plaids für die ge­
mütliche Couchecke selber nähen
zu können, heißt es in der Ankün­
digung. Anmeldungen sind unter
Tel. 01 52 / 53 16 50 52 möglich.

Fahrt nach
Gelsenkirchen

RINKERODE. Am Donnerstag, 12.
April, wird von der KFD eine Fahrt
nach Gelsenkirchen zur Arena
„Auf Schalke“ angeboten. Bei
einer Führung durchs Fußballsta­
dion wird ein Blick hinter die Ku­
lissen gewährt. Auskunft und An­
meldung bei Edith Hemkendreis,
Tel. 0 25 38 / 91 40 50, oder Moni­
ka Buxtrup, Tel. 771.

Kolpingsfamilie
besucht Theater

RINKERODE. Die Kolpingsfamilie
besucht am Samstag, 17. März,
das plattdeutsche Theater in Nien­
berge. Aufgeführt wird der
Schwank „Frikadellen“ von Erich
Hagemeister in drei Akten, heißt
es in der Ankündigung. Die Kos­
ten für Bustransfer und Eintritt be­
tragen 16 Euro. Abfahrt ist um 15
Uhr ab Dorfplatz. Interessierte und
Freunde der plattdeutschen Spra­
che können sich bei Udo Schratz,
Tel. 0 25 38 / 685, anmelden.

Bunter Nachmittag
mit Shantychor

DRENSTEINFURT. Am Donnerstag,
22. Februar, findet um 14.30 Uhr
in der Alten Post für alle Mitglie­
der des Heimatvereins ein bunter
Nachmittag statt. Für Kaffee und
Kuchen ist gesorgt. Gestaltet wird
der Nachmittag vom Shantychor
„Die Knurrhähne“ aus Bockum­Hö­
vel. Die Teilnahme kostet fünf
Euro. Anmeldung bei Franz­Josef
Naber, Tel. 0 25 08 / 15 05.

Lokales Mittwoch, 7. Februar 2018

Kurz
notiert Improvisation

und Spontaneität
Linus Oberhoooff bei Landeswettbewerb „Jugend jazzt“

Von Malte Oberhoff

Hochzufrieden zeigte sich
Gitarrist Linus Oberhoff über
seinen zweiten Preis beim
Landeswettbewerb „Jugend
jazzt“ in Dortmund. Die 22
von 25 möglichen Punkten,
die die Jury dem 17-jährigen
Drensteinfurter gegeben
hatte, „übertrafendieErwar-
tungen bei weitem“, so der
Musiker.

DRENSTEINFURT. Beim
Jazz-Wettbewerb sind neben
guter Vorbereitung und musi-
kalischem Geschick beson-
ders Spontanität und Improvi-
sation gefragt. Denn die Teil-
nehmer haben vor dem Vor-
spiel nur 15 Minuten Zeit, sich
mit einer zuvor unbekannten
Rhythmusgruppe, bestehend
aus Musik-Studenten und
jungen Musikern aus NRW,
abzusprechen und einzuspie-
len. Bewertet wird das Vor-
spiel dann von einer dreiköp-
figen Jury, bestehend aus Ur-
gesteinen der deutschen Jazz-
geschichte. Zufälligerweise
wurde Linus unter anderem

vom Drensteinfurter Pianis-
ten Jerry Lu begleitet. Gemein-
sam mit einem Schlagzeuger
und einer Kontrabassistin
spielte die Combo den Bebop-
Klassiker „Donna Lee“ von
Charlie Parker und „Wave“
von Antonio Carlos Jobim.
„Im Unterschied zu „Jugend

musiziert“ müssen sich die
Teilnehmer des Landeswett-
bewerbs nicht erst über Regio-
nalwettbewerbe qualifizieren.
„Das Niveau ist ohnehin sehr
hoch “, sagt Lehrerin Nicole
Saal. Denn: „Jazz ist eine sehr
anspruchsvolle Musik. Beson-
ders das Improvisieren über
komplexe musikalische Gefü-
ge erfordert nicht nur eine
große Vertrautheit mit dem
Instrument, sondern auch
viel musikalisches Wissen,
sehr konkrete Klangvorstel-
lungen und die Fähigkeit zur
Kommunikationmit denMit-
musikern. Die wenigsten sind
bereit und in der Lage, sich da-
rauf ernsthaft einzulassen.“
Schon früh, nämlich mit
sechs Jahren, hatte Linus an-
gefangen, klassische Gitarre
zu spielen. FünfMal hat er am

Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“ teilgenommen und 2014
sogar einen Preis beim Bun-
deswettbewerb in Braun-
schweig gewonnen. Vor etwa
drei Jahren hat Linus mit der
„Kant-Connection“ am Hiltru-
per Kant-Gymnasium das
Spielen in Bands für sich ent-
deckt. Im Gitarrenunterricht
mit Nicole Saal begann er
dann, sich vermehrt mit
populärer Musik, also Rock,
Funk und besonders Jazz, aus-
einanderzusetzen. Seit 2016 ist
Linus Mitglied des Jugend-
jazzorchesters „UniJAZZity“.
Mit den neuen Musikstilen
und dem Spielen in Bands hat
sich für ihn eine neue Welt
aufgetan: „Das Schönste an
der Musik ist das Einander-
Zuhören und das Miteinan-
der-Spielen“, so der Dren-
steinfurter. Ob er nächstes
Jahr wieder bei „Jugend jazzt“
mitmacht,weißernochnicht.
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Rathaus schließt
schon früher

DRENSTEINFURT. Die Verwaltung
und das Bürgerbüro schließen am
Donnerstag, 8. Februar, schon um
12 Uhr. Das teilt die Stadt mit.

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Kindersegnung
für Getaufte

71 Taufen gab es im vergange­
nen Jahr in der Katholischen Kir­
chengemeinde St. Regina – und
damit zwölf weniger als 2016.
Der Arbeitskreis Ehe und Familie
hatte alle getauften Kinder aus
Drensteinfurt, Rinkerode und
Walstedde mit ihren Eltern und
Geschwistern nun zu einer
Kindersegnung eingeladen. An­
schließend ging es mit einem
gemütlichen Beisammensein im
Saal des Alten Pfarrhauses wei­
ter. Dort gab es Plätzchen, Kaf­
fee und kalte Getränke für die
rund 80 Gäste. (mkl)

Feuerwehr zwei Mal im Einsatz

Gleich zwei Mal mussten die Löschzüge aus Drensteinfurt und Rinkero­
de am Wochenende ausrücken. Gegen 16.20 Uhr wurden die Einsatz­
kräfte am Samstag in die Bauerschaft Hemmer gerufen, wo ein Kamin
brannte. Über die Drehleiter wurde der Schornstein von oben als auch
durch die Kaminzugänge im Erd­ und im Dachgeschoss gereinigt. Ge­
gen 19.15 Uhr konnten die 37 Einsatzkräfte wieder abrücken. Am
Sonntagmorgen um kurz nach 8 Uhr wurden erneut beide Löschzüge
alarmiert. Ein aufmerksamer Lokführer hatte im Bahnhofsbereich eine
Rauchentwicklung bemerkt. Die Einsatzstelle war schnell gefunden: ein
brennender Strohhaufen, der zügig gelöscht war. Die Feuerwehr war
mit sieben Fahrzeugen und rund 38 Einsatzkräften vor Ort.

Fünf Tonnen Altkleider gesammelt
Ministranten aus allen Drensteinfurter Ortsteilen haben am Samstag
fast fünf Tonnen Altkleider gesammelt. Von dem Erlös wird die ausge­
buchte Pfingst­Wallfahrt nach Rom mitfinanziert. Foto: Niesmann

Ballermann am Böcken
Sommer, Sonne, Strand und Sangria: Dafür brauchte man am Samstag
nicht ins Flugzeug steigen. Denn die Walstedder Fortuna und die Bür­
gerschützen brachten das „Ballermann­Feeling“ beim diesjährigen Kap­
penfest einfach mit ins Lambertusdorf. Unter dem Motto „Lieber Kaiser
von Walstedde als König von Mallorca“ ließen es weit mehr als 500
Feierwütige ordentlich krachen. Der Preis für das beste Gruppen­Kos­
tüm ging in diesem Jahr an „Die Quallen“. Foto: Beckmann

Ein weiterer Schritt in Richtung der offiziellen Städtepartnerschaft mit
dem französischen Ingré ist getan: In Anwesenheit von 60 Bürgern
wurde in der Alten Post der Verein „StädteRfreundschaft Drensteinfurt
– Ingré e.V.“ gegründet. Zum Vorsitzenden wurde der Rinkeroder Wolf­
gang Fabian gewählt, das Amt des Stellvertreters übernimmt Karl­Heinz
Domaser. Der Mitgliedsbeitrag liegt bei zwölf Euro pro Person und Jahr
sowie 20 Euro für Familien und Vereine. Foto: Moritz

Verein „StädteRfreundschaft“ gegründet

Chor unterstützt
die Caritas

„Hoffnungsvoll“: Unter diesem
Motto hatte der Chor „conTAKT“
zu seinem traditionellen Weih­
nachtssingen eingeladen und um
Spenden für einen guten Zweck
gebeten. „Die Resonanz war
höchst erfreulich“, teilen die Or­
ganisatoren nun mit. Insgesamt
wurden bei beiden Auftritten
1500 Euro gesammelt, die nun
den Mitarbeitern des Caritas­
Punktes in Drensteinfurt sowie
die Caritas­Ortsgruppen Münster­
Südost zur Unterstützung ihrer
Arbeit übergeben wurden, heißt
es im Bericht des Chores weiter.

Gemeindebüro
geschlossen

DRENSTEINFURT. Das evangelische
Gemeindebüro bleibt am Freitag,
9. Februar, geschlossen. Nachrich­
ten per E­Mail an gemeindebuero
@kirche­drensteinfurt.de werden
zeitnah beantwortet.

Ascheberg - Bultenstr. 22 und

Drensteinfurt - Sendenhorster Str. 12

Frische

Bratwurst o. frisches Schweinemett
pikant gewürzt, mehrmals täglich frisch hergestellt 100 g 0,37
Frischer

Nackenbraten u. Nackenkoteletts
besonders saftig 1 kg 3,29
Zarte Schinkenschnitzel
sorgfältig zugeschnitten 1 kg 4,29
Hirschkeulenbraten
gefroren / getaut
ideal für Steaks und zum Braten 100 g 1,11
Frische deutsche

Putenschnitzel
HKL A, besonders zart und kalorienarm 100 g 0,69
Ferrero Nutella
450-g-Glas (1 kg = 3,93) 36 % gespart 1,77
Dallmayr Prodomo
versch. Sorten
500-g-Packung (1 kg = 7,9998) 38 % gespart 3,99
Krombacher o. Diebels Alt
versch. Sorten
20 × 0,5 I/ 24 × 0,33 I (1 l = 1,0000/1,26) Preis zzgl. Pfand 9,99
Gerolsteiner Mineralllwasser
versch. Sorten
12 × 1 l zzgl. Pfand (1 l = 0,5000) Preis zzgl. Pfand 5,99

Mitgliederversammlung
der

DJK Olympia 1955 Drensteinfurt e.V.
und aller Abteilungen

Freitag, den 23. Februar 2018 um 19.30 Uhr
im „Alten Pfarrhaus“, Markt 3 in 48317 Drensteinfurt

TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Erläuterungen zum Versammlungsablauf
3. Jahresberichte
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Änderung der Vereinssatzung

6. Vorstandswahlen
7. Ehrungen
8. Vorschau und Termine
9. Verschiedenes
10. Schlussworte

Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen!
Der Vorstand der DJK Olympia 1955 Drensteinfurt e.V.
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Blutspenden in
Drensteinfurt

DRENSTEINFURT. Am Mittwoch,
14. Februar, ruft das Rote Kreuz
zur Blutspende auf. Blutspender
sind von 16.30 bis 20.30 Uhr in
der Sekundarschule, Sendenhorster
Str. 13, willkommen. Mitzubringen
ist der Personalausweis.

„Tafel“­Mitglieder
sind eingeladen

DRENSTEINFURT. Die „Drenstein­
furter Tafel“ lädt zur ersten Mit­
gliederversammlung in diesem
Jahr ein. Sie findet am heutigen
Mittwoch um 19 Uhr in der Alten
Post statt. Nachdem die Gründung
der „Tafel“ vollzogen worden ist,
geht es um die Planung der
nächsten Schritte, die in diesem
Jahr anstehen, teilt der Vorstand
mit. Er wird über die Tätigkeiten
des vergangenen Jahres und den
aktuellen Stand der Dinge berich­
ten. Der größte Teil des Abends
wird der Planung für 2018 vorbe­
halten sein. So wird es zum einen
um Räumlichkeiten gehen: Mögli­
che Standorte sollen vorgestellt
und diskutiert werden. Auch ein
eventuell notwendiger Aus­ oder
Umbau muss abgestimmt werden.

Kurz
notiert

„Politischer
Aschermittwoch“

SENDENHORST. Der SPD­Ortsverein
lädt am Mittwoch, 14. Februar, zu
seinem traditionellen „Politischen
Aschermittwoch“ ein. Neben Poli­
tik werden graue Erbsen aufge­
tischt. Beginn ist um 18.30 Uhr in
der Gaststätte „Zur Börse“. Neben
dem Rückblick und einem Ausblick
auf Veranstaltungen vor Ort ste­
hen Mitgliederehrungen auf dem
Programm, teilt die SPD mit. Gast­
redner ist diesmal Volker Nicolai­
Koß von der DGB­Region Münster­
land. Er will aus gewerkschaftli­
cher Sicht darstellen, was 2018 im
Bereich der Arbeitsmarktpolitik
umgesetzt werden soll. Sein The­
ma: „Sozial ist, was Arbeit schafft?
Prekäre Beschäftigung eindäm­
men, gute Arbeit und faire Löhne
jetzt verwirklichen.“

Ascheberg geht in die Vollen
Kegeldorfmeisterschaft hält erstmals einen Sonderpreis bereit

ASCHEBERG. Allerdings ma-
chen die Premierenkegler nur
das dreifache „K“ komplett.
Ihre Titel haben sie bei der
Dorfmeisterschaft der Fußbal-
ler gesammelt. Das Kicken
liegt ihnen mehr im Blut als
das Kegeln. „Wir haben ein
paar Jahre pausiert“, erzählt
Dennis Walter. Dieses Jahr
passte es, und so sitzen die
jungen Männer nun auf den
beiden Bahnen, tatsächlich
schon morgens um 10 Uhr ein
Pilsglas vor sich. Aber die Fra-
ge nach einer zweiten Runde
beantworten sie mit einem
Kopppfschütteln. Denn um 12.30
Uhr werden sie auf den Bah-
nen bei Surmann er-
wwwartet. Wenn an-
dere Clubs die
jjjeweils 27

Würfe auf den insgesamt vier
Bahnen noch vor sich haben,
sinddie „Bretter-Bolzer“ schon
durch.
Das Meisterschafts-Come-

back wird ihnen keinen Titel
bringen, aber gänzlich leer
muss der Club nicht ausge-
hen. Die „Bolzendreher“, als
Titelverteidiger mit der
„Feuchten Runde“ und Frau-
en-Meister „5 gewinnt“ Orga-
nisatoren des Kegelspekta-
kels, haben erstmals einen
Sponsor ins Boot geholt. „Wir
kegeln dieses Jahr bei der Top-
Travel-Dorfmeisterschaft“,
verweist Markus Hasse auf
einen Titelsponsor. Das Reise-

büro von der
Sandstra-
ße stiftet
eine Mül-

ler-Reise im Wert zwischen
1500 und 2000 Euro. Sie wird
bei der Kegel- und Après-Ski-
Party am Samstag, 3. März,
unter allen teilnehmenden
Clubs verlost.
Die kurzfristig geborene Idee

wird zwar das Teilnehmerfeld
von 40 Frauen- und Männer-
Clubs – acht meldeten sich
nach der Vorbesprechung
noch an – nicht wachsen las-
sen, ist aber
geeignet die
Räume bei der
Kegelparty
schneller voll
werden zu lassen. „„„Wenn ein
Club ausgelost wird, der kei-
nen Vertreter vor Ort hat,
kann er nicht gewinnen“, er-
klärtHasse. Er geht davonaus,
den Rahmen für die Ehrung

der Meister weiter ausbauen
zukönnen.DasZusammenge-
hen mit der Après-Ski-Party
hat in den vergangenen bei-
den Jahren schon für würdi-
gere Bedingungen gesorgt.
Die Pokale sind aber weder

vergeben noch geputzt. Unter
den 27 Würfen, die auf jeder
Bahn zu absolvieren sind, ver-
steckt sich hin und wieder
eine Pumpe. Dennis Walter

hätten die zu-
schauenden
Kollegen zwei
Nullnum-
mern ge-

wünscht. Denn das Zählgggerät
machte bei 27 Würfen und 182
Holz Schluss. Die beiden
schlechtesten Würfe werden
jeweils abgezogen. Bei Walter
waren das weder Pumpen

noch Dreier oder Vierer. Zwei
Fünfer strich die Aufsicht von
den Promilleprinzen, so dass
172 Holz übrig blieben - drei
Holz unter einem Siebener-
Schnitt.
Obwohl Ascheberg Karne-

vals-Diaspora ist, nehmen die
Kegler auf das närrische Trei-
ben Rücksicht. So waren die
Clubs, die am Samstag von 10
bis 20 Uhr so etwas wie die
Vorboten. Richtig rund geht es
am 17./18. sowie 24./25. Febru-
ar (Samstag/Sonntag). Dann
sind alle Bahnen ausgebucht.

Die fünfte Jahreszeit be­
ginnt mit „K“, heißt in
Ascheberg aber nicht
Karneval, sondern Ke­

geln. Die ersten Kugeln
sind am Samstagmorgen
auf der Bahn der Breil­
klause von dreifachen
Dorfmeistern geworfen

worden.

Von Theo Heitbaum

„
Wir kegeln dieses
Jahr bei der Top-
Travel-Dorfmeis-
terschaft.
Markus Hasse „

Die „Bretter­Bolzer“ eröffneten am Samstag die „fünfte Jahreszeit“
in Ascheberg. Fürs Foto vom Start der Kegeldorfmeisterschaft feuern
Dennis Czapla, Peter Grove, Alexander Theermann, Bernd Daldrup
uuunddd Deeennisss Waaalllttteeer Keeegggllleeer Andddreee Feellddmaann aan.. Foottoo:: HeeittbbaauumAltweiber: Rathaus

geschlossen

ASCHEBERG. Am Donnerstag, 8.
Februar, ist das Rathaus in Asche­
berg nachmittags geschlossen. Am
Rosenmontag, 12. Februar, sind
die Öffnungszeiten unverändert
von 8 bis 12.30 Uhr. Das Bürger­
amt in Herbern ist an Altweiber
komplett geschlossen.

Après-Ski-Party
am 3. März

Lebenswerk in
guten Händen
Firma Stöppler übernimmt Lindfeld

Nach 22 Jahren hört Wil-
helm Lindfeld auf. Das
tut der Raumausstatter-

meister aus Ascheberg mit
einem guten Gefühl. Denn mit
Bernhard Stöppler hat er einen
Nachfolger gefunden und weiß
sein Lebenswerk in guten Hän-
den. Schließlich ist Stöppler
einer, der so „tickt wie ich“.

Lindfeld weiß, dass heutzuta-
ge viele Betriebe schließen, da
die Nachfolge nicht geregelt ist.
Er und seine Frau Annette stan-
den zunächst vor dem gleichen
Problem. „Doch Kommissar Zu-
fall hat geholfen“, verrät Lind-
feld, dass er den Kollegen Stöp-
pler gut kennt und man dann ins
Gespräch gekommen sei.

„Es ist eine Riesenherausfor-

derung, aber die nehmen wir
an“, unterstreicht Steffi Stöp-
pler, schließlich hat die Familie
schon zwei Läden in Rinkerode
und Drensteinfurt. Aber sie tun
es in der Gewissheit, dass Wil-
helm Lindfeld ihnen künftig mit
Rat und Tat zur Seite steht.

Die Stöpplers freuen sich auf
die neue Aufgabe. Am Samstag,
10. Februar, feiern sie an der
Bultenstraße 27 Neueröffnung.
Mit von der Partie ist auch der
langjährige Geselle der Lind-
felds, Michael Kaminski. Das
Sortiment gestaltet sich etwas
anders, der Kundenservice wird
jedoch auch bei Stöpplers groß
geschrieben. Dazu zählen auch
Termine außerhalb der Ge-
schäftszeiten. (tani)

Neues aus der Geschäftswelt

Nach 22 Jahren hören Annette und Wilhelm Lindfeld
(v.li.) auf. Stefff i Stöppler und ihr Mann Bernhard (nicht im
BBiilldd)) üübbeerrnneehhmmeenn ddaass GGeesscchhääfftt.. FFoottoo:: NNiittsscchhee

Viel Verantwortung
Annette Wolff leitet Rinkeroder Kita St. Pankratius
RINKERODE. Deutlich mehr

Büroarbeit als bisher hat An-
nette Wolff bei ihrer Arbeit in
der Kita St. Pankratius nun zu
erledigen. Denn seit einigen
Wochen ist die Pädagogin
kommissarische Leiterin der
Einrichtung. Sie vertritt für
voraussichtlich etwa andert-
halb Jahre Jutta Feldmann
aufgrund deren Beschäfti-
gungsverbot wegen Schwan-
gerschaft und wegen an-
schließender Elternzeit.
Nun ist Annette Wolff, die

seit August 2015 in der Kita an
der Stellastraße tätig ist, für
die gesamte Organisation der
Kita und des Familienzent-
rums zuständig. Der Dren-
steinfurterin obliegt etwa die
Personalführung der rund 20
Mitarbeiter, die Planung von
Veranstaltungen sowie die
Pflege der Homepage undwei-
tere Öffentlichkeitsarbeit.
Aber auch die pädagogische
Arbeit gehört weiterhin dazu.
Ab 1984 war die Erzieherin

zunächst in der Drenstein-
furter Kita St.
Marien und
später in St.
Regina tätig.
In der Rinke-
roder Kita
war die 53-
Jährige, die
eine Zusatz-
ausbildung
zur Fach-
kraft für Integration absol-
viert hat, bisher Leiterin der

„Schneckenhaus“-Gruppe.
Diese Position hat nun die neu
eingestellte Erzieherin Stefa-

nie Helm in-
ne.
„Wir freuen

uns, dass An-
nette Wolff
die kommis-
sarische Lei-
tung über-
nommen
hat“, sagt
Petra Fricke,

Verbundleiterin der vier von
der Kirchengemeinde St. Regi-

na betriebenen Kitas. Die Auf-
gabe sei mit viel Arbeit und
Verantwortung verbunden.
„Ich habe ganz viel Unterstüt-
zung aus dem Team wie auch
vonder Verbundleitung“, freut
sich Wolff auf die kommen-
denMonate. Es sei „eine wert-
schätzende Zusammen-
arbeit“, zeigt sich auch Fricke
zufrieden. (bim)

Mit Unterstützung von Ver­
bundleiterin Petra Fricke (re.)
leitet Annette Wolff die Kita St.
Paaankraaatttiuuusss... Foootttooo::: Moooritttz

„Ich habe ganz viel
Unterstützung aus
dem Team wie
auch von der Ver-
bundleitung.“

Annette Wolff

Fachberatung · Gardinen · Polstermöbel · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Bultenstr. 27 · 59387 Ascheberg
Tel 02593 98898
www.raumgestalter-stoeppler.de

Eröffnung
Wir übernehmen das Geschäft Lindfeld
und begrüßen alle neuen Kunden ganz
herzlich!

Beziehun
gswoche

n

Wir bezieh
en auch

Ihr

Liebling
sstück n

eu!

10% Rabatt
*

*bis 10.
3.2018,

auf alle
Materialie

n,

Arbeitsl
öhne

ausgeno
mmen

10. Februar 2018 – ab 11 Uhr



JCC-Karneval in Drensteinfurt
Anzeigensondennddeerveröffentlichunggg

Es geht heiß her
Nicht mehr lange, dann

lädt der „Junggesellen Car-
neval Club“ (JCC) wieder zu
seinen närrischen Veran-
staltungen ein.

Der Startschuss
fällt mit der Zelt-
Disco am Freitag,
9. Februar, ab 20
Uhr. Einlass ist ab

16 Jahren (nur mit Personal-
ausweis). Während der „Hap-
pyHour“ von 20 bis 22 Uhr kos-
ten Longdrinks zwei Euro. Der
Eintritt liegt bei sieben Euro.
Der Samstag, 10. Februar,

steht ganz im Zeichen der
Prunksitzung

mit dem Prinzenppaar René
Krämer und Sandra Niehoff.
Das Programm, das um 19.11
Uhr im Festzelt im Erlfeld be-
ginnt,wird ein buntterMix aus
Bewährtem und neeuen High-
lights. Neben den „„Aaseeni-
xen“, der Avantgardde und
dem Beckumer Män-
nerballett soll zumm
erstenMal die „Köl--
sche Cover Band“
für Stimmung
sorgen. Ein beson-
deres Highlight
bietet Willi Mus--
senbrock, der diie
Bütt in Stewwertww wie-
derbelebt. „Aufgruund
er Wetterprognoosen
aben wir eine weeitere
eltheizung organisiert,
o dass niemand ffrieren
muss“, erklärt Seebastian
inghoff, Vorsitzzender des
unggesellen-Schhützen-
ereins „St. Hubbertus“. Im
nschluss an die Sitzung
ädt der JCC wie im Vor-
hr zumgroßenNarren-
all ein. Bei Musik von
er „FST Showtechnik“
mit DJ René wollen
ung und Alt gemein-
am feiern.

Gut 300 Karten sind im Vor-
verkauf für die JCC-

Prunksit-
ung wegge-
angen. An
er Abend-
asse sind für
urzentschlos-
ene nur noch

wenige Restkar-
en zum Preis
on zwölf Euro
rhältlich. Die
bendkasse für
en Narrenball
ffnet am Samstag
b 22 Uhr. Der Ein-
ritt kostet wie am
bend zuvor sie-
en Euro.
In den umlie-
enden Wohnge-
ieten und Stra-
en rund um
as Festzelt ha-
en die Organi-
atoren Flyer
n die Anwoh-
er verteilt.
n diesen bit-
n wir um

Verständnis und Ent-
schuldigung für eventuelle
Lärmbelästigungen“, sagt

Ringhoff. „Unser Wunsch ist
es, dass die Bürger der Veran-nn--
staltung positiv gegenüberstettee-
hen, so dass auch in Dreneenn---
steinfurt das Karneveevvalsfest
noch über Jahre Bestand hat.“
Am Rosenmontag, 12. Febrbbrru-

ar, steht ab 14 Uhr traditionoonnell
der Nachwuchs im Vorder-
grund. Für die Kinder, deren
ElternundGroßelternwirdbei
der Kinderbelustigungnngg im
Festzelt einiges geboten. Orga-
nisiert und durchgeführt wird
der Nachmittag von Ines Volk-
mar und ihrem Team, so dass
die Erwachsenen einenneennn ge-
mütlichen Tag bei Kaffee oder
Bier verbringen können, wäh-
rend die Kids gut umsorgt
sind. Mit lustigen Spieiieelen,
Kinderschminken mittt dem
„Fifiifffikus“-Team und jeder
Menge Kamelle ist ein närri-
scher Nachmittag gararraantiert.tt..
Es treten zwei Tanzgruppennn
der DJK Olympia auf. An---
schließend studieren die Trai-
ner mit den anwesenden Kin-
dern einen Mitmachtanz ein.
Alle Bürger sind zu diesem

bunten Nachmittag einnngela-
den. Der Eintritt ist frei... Aller-
dingswürden sich die Jungge-
sellen über Spenden zur De-
ckung der Kosten freuen. (ne)))

www.junggesellen
­drensteinfurt.de

Bei ihren Kostümen sind die
Drensteinfurter stets besonders
kreaeattiv.. Fototosos ( ):(A): ecBeckmaann
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Laden zum bunten Wochenen­
de ein: Vorsitzender Sebastian
Ringhoff (li.) und König René
Krä eämer.. Fr ototo:o: Ju ggeselleJunggesellen

de
edddeeedddeee
ahhhaaaaaahhh
eZZZeeeeeeZZZ
sosssoooooosss
mmmmmmmmmm
RiRiiiiiiR
JuJJJuuuuuuJJJ
vevvvvvveeeeee
nAAAnnnnAAA
ällläääääälll
jajjjjjjaaaa
babaaaaaabbb
dedddeeeeeeddd
mmmmmmmmmm
JuJJJuuuuuuJJJ
sssssssa

GuGGGuuuGGGuuutttttt

„
Unser Wunsch ist
es, dass die Bürger
der Veranstaltung
positiv gegenüber-
stehen, so dass
auch in Drenstein-
furt das Karnevals-
fest noch über Jah-
re Bestand hat.
Vorsitzender Sebabbaastian Ringhoff„
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Nur für kurze Zeit!
50 % Rabatt*

30 % Rabatt*

30 % Rabatt*

Wagenf

Der Weg zu uns lohnt sich!

Fleis

Jetzt buchen – begleitete Gruppenreise mit
Margaritta Fels – Anmeldung nur noch im Februar möglich!
• ab Drensteinfurt: Zubucherreise Normandie & Bretagne

inkl. Kennenlernabend . . . . . . . . . . . . . . im DZ p. P. 959,–
TUI Cruises Kurz- und Eventreisen:
• 20.04.–24.04. . . . p. P. ab 999,–
• FULL Metall Cruise

5 Nächte . . . . . . p. P. ab 1.699,–
• Fury in the Slaughterhouse

7.–11.09. . . . . . . .p. P. ab 1.299,–

Wagenfeldstraße 8 · 48317 Drensteinfurt
Telefon 02508-984206
www.reisecenter-drensteinfurt.de
info@reisecenter-drensteinfurt.de

Bei uns wird das Bügeln als 
Handwerk betrachtet!

Ihre wäsche wird handgebügelt
und kofferfertig ausgeliefert. 

www.bugeln.de

MOBIL. +49 152 340 66 467
TEL. +49(2508) 305 89 47

48317 Drensteinfurt
Wiesenweg 20

Sveta’s
Bügelstube

Leinenweberstraße 11 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (02508) 550 · E-Mail: kfzmertin@t-online.de · http://kfzmertin.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr, Sa



Sport Mittwoch, 7. Februar 2018

Versammlung der
Bouleabteilung

DRENSTEINFURT. Am Freitag, 16.
Februar, treffen sich die Mitglieder
der Bouleabteilung „Klack ‘09“ um
19 Uhr zur turnusmäßigen Abtei­
lungsversammlung im SVD­Vereins­
heim im Erlfeld. Der Vorsitzende
des SV Drensteinfurt, Dieter Hee­
ren, wird sich an diesem Abend
den Mitgliedern vorstellen und be­
richten, wie aus seiner Sicht die
weitere Entwicklung des Vereins
und auch der Bouleabteilung gese­
hen wird. Außerdem wird es
einen umfassenden Rückblick auf
das zurückliegende Jahr geben,
heißt es in der Einladung. Nach
dem Kassenbericht stehen die
Themen „Bau­ und Unterhaltungs­
maßnahmen Boulodrom“ und der
Ausblick auf das Jahr 2018 mit
seinen Veranstaltungen auf der Ta­
gesordnung. Die Veranstaltung en­
det mit einer Bilderpräsentation.
Vereinswirt Klaus Trapp serviert in
den Pausen Würstchen und Salat.

Kurz
notiert

Turnier der
Schachfreunde

DRENSTEINFURT. Am Freitag, 9.
Februar, beginnt um 19 Uhr die
Stadt­ und Jugendvereinsmeister­
schaft der Schachfreunde. Teilnah­
meberechtigt sind alle interessier­
ten Drensteinfurter. Im zweiwöchi­
gen Turnierrhythmus wird jeweils
eine Partie gespielt, wobei jedem
Teilnehmer 90 Minuten plus 30
Sekunden pro Zug zur Verfügung
stehen. Die Auslosung der ersten
Runde erfolgt am Freitag vor dem
Start, die Teilnahme ist kostenlos.
Wer Interesse hat, kann sich bis
Freitag um 19 Uhr bei Turnierlei­
ter Thomas Kluth per E­Mail an
thomas­kluth@schachfreunde­dren
steinfurt.de anmelden.

Spektakulärer Schnupperkurs
Handball: Trainerlehrgang mit Kay Rothenpieler bei der SG Sendenhorst

SENDENHORST. Mit 16 Spie-
lern rückte der ASV kürzlich
an, um in der Sendenhorster
St.-Martin-Halle zu trainie-
ren. Auf Einladung nahmen
rund 30 Trainer der Hammer
Partnervereine aus Senden-
horst, Brechten, Beckum und
Werl teil und ließen sich von
Rothenpieler eineinhalb Stun-
den lang in Sachen Trainings-
aufbau und -durchführung
schulen.
„Da kann man sich einiges

abgucken“, sagte etwa das SG-
Trainerduo Claudius Heyna
und Thomas Cervenka. Vor al-
lem von der hohen Intensität
derÜbungseinheit zeigten sich
die beiden SG-Verantwortli-
chen beeindruckt. Rothenpie-
ler ermunterte die Anwesen-
den, lieber kürzer, dafür
abermit vollemEinsatz
zu trainieren.
Nach dem Auf-

wärmen teilte
der ASV-Trai-
ner seine
Mannschaft
inGrüppchen
ein, verteilte
Aufgaben
und gab per
Trillerpfeife
das Signal, los-
zulegen. Kreuz
und quer tigerte
Rothenpieler durch
die Halle, sah sich die
Spielzüge und Ausführung aus
allen Perspektiven an. Immer
wieder unterbrach er dabei die
Übungen, nahm die Spieler

beiseite,
zeigte gesten-

reich, was sie falsch oder rich-
tig gemacht haben und ließ
dann die Situation erneut

durchspielen. In den Pausen
erklärte er den Trainern, wo-
rauf sie zu achten haben, stell-
te Fragen und beantwortete
solche. „Wir planen diese Art
von Fortbildung alle sechsMo-
nate bei einemder Partnerver-
eine anzubieten“, sagt Fynn
Holpert, Ex-Profi und für Mar-
keting und Vertrieb des ASV
verantwortlich. „Wir wollen,
dass dieHandball-Community

rund um Hamm etwas näher
zusammenrückt.“ Auch ein
gemeinsames Turnier stellte
Holpert in Aussicht.
Auf die Frage nach dem Ab-

schneiden der DHB-Auswahl
antwortete Rothenpieler übri-
gens professionell und mit
Respekt für seinen Amtskolle-
gen Christian Prokop: „Gewiss
haben wir alle mehr erwartet.
Der Bundestrainer hat sicher-

lich die eine oder andere un-
glückliche Entscheidung ge-
troffen. Man sollte ihn aber
nicht allein für das Ausschei-
den verantwortlich machen.“

Natürlich musste Kay
Rothenpieler diese Frage
beantworten. Der Trai­
ner des Zweit­Ligisten

ASV Hamm­Westfalen ist
nun mal ausgewiesener

Handballfachmann –
und mit wem diskutiert
man so etwas wie das
ernüchternde EM­Aus­
scheiden der DHB­Aus­

wahl lieber als mit
einem ebensolchen?

Von Ulrich Schaper

„
Wir wollen, dass

die Handball-Com-
munity rund um
Hamm etwas nä-
her zusammen-

rückt.
Fynn Holpert (ASV)„

Rund 30 Trainer besuchten die Fortbildung mit dem Zweitliga­Trainer Kay Rothenpieler (kl. Bild) und
ssseeeineeem Teeeaaam in dddeeer SSSeeendddeeenhooorsssttteeer SSSttt...­Maaartttin­Haaalllllleee... Foootttooosss::: SSSccchaaapppeeer

Drei neue alte Bekannte
HERBERN. Vier Spieler –Den-

nis Hölscher (geht wie berich-
tet zu Westfalia Kinderhaus),
Daniel Krüger, Tim Bröer und
Thomas Eroglu – verlassen
den Fußball-Landesligisten SV
Herbern imSommer.Demste-
hen bis dato drei Neuver-
pflichtungen gegenüber, wie
der sportliche
Leiter der
Blau-Gelben,
Frank Heide-
mann, am
Mittwoch be-
kanntgab: Lennart Pinne-
kämper (kommt von Union
Lüdinghausen), Vincent Sabe
(TuS Ascheberg) und ein drit-
ter Mann, dessen Namen Hei-
demann noch unter Ver-
schluss hält, da der Betreffen-
de erst mit dem Trainer des
abgebenden Vereins sprechen
müsse.

Alle drei haben bereits frü-
her an der Werner Straße ge-
kickt, sowohl im Nachwuchs-
als auch im Seniorenbereich.
Das Trio eint zudem, dass es
vornehmlich Aufgaben in der
Abwehr oder im defensiven
Mittelfeld verrichtet. Beson-
ders freut sich Heidemann

über die Pin-
nekämper-
Rückkehr:
„Lennart ist
am Westfa-
lenring zu

einer echten Führungsfigur
gereift und nicht umsonst Ka-
pitän der Lüdinghauser.“ Sabe
trägt beim TuS ebenfalls die
Binde, war in der Hinrunde
lange verletzt, wolle nun aber
noch mal zwei Klassen höher
angreifen.
Krüger, Bröer und Eroglu

wechseln am Saisonende im

Paket zum Bezirksligisten FC
Nordkirchen. Der Eroglu-
Transfer ist laut Heidemann
„nachvollziehbar, er kommt ja
aus Nordkirchen“. Zudem sei-
en die Scheidenden private
Kumpels. Insbesondere Krü-
ger hoffe überdies auf mehr
Spielanteile als die, die Her-
berns Coach Holger Möllers
dem Angreifer in der Hinrun-
de gewährt hatte.
Da mit Bröer und Hölscher

zwei Linksverteidiger den Ver-
ein verlassen, sieht Heide-
mann gerade auf dieser Posi-
tion Handlungsbedarf. Sei es
intern (ein Kandidat wäre
Jannik Närdemann, dessen
Körper zuletzt aber immer
mal wieder gestreikt hat), sei
es in Form einer weiteren Ver-
pflichtung. (flo)

Pinnekämper
und Sabe

zurück zum SVH

Hängen geblieben – die schnelle Woche

Meisterschaften
der Turnabteilung
In der Westtorhalle fand die Ver­
einsmeisterschaft der Turnabtei­
lung der SG Sendenhorst statt.
Die Resonanz, sowohl bei den
Aktiven als auch bei den Zu­
schauern, war groß. Die Besu­
cher konnten die Leistungen der
93 Kinder und Jugendlichen be­
staunen. Die Aktiven erhielten
bei der Siegerehrung eine Ur­
kunde. In der Pause konnten die
Zuschauer die Choreographie der
Kunstturner der Turnabteilung
am Schwebebalken und eine
Showeinlage „Schwarz & Weiß“
unter der Leitung von Lena und
Holger Wagner bestaunen.

Familiensport
Viele verkleidete Jecken trafen
sich zum Familiensport der Turn­
abteilung der SG Sendenhorst. Es
wurde ordentlich geschaukelt,
gesprungen, geklettert und ge­
rutscht. Der nächste und zu­
gleich auch letzte Familiensport
der SG Turnabteilung in der Sai­
son 2017/18 findet am 4. März
statt. Foto: Gitti Bongert

Abschlusstraining der Tennis­AG
Die Kinder der Tennis­AG trafen sich zum Abschlusstraining in der Hal­
le des Tennisclubs Drensteinfurt. Zehn Wochen lang hatte Trainer Nils
Karwatzki 42 interessierten Schülern in der Turnhalle der KvG­Grund­
schule die ersten Grundbegriffe des Spiels beigebracht. Für die Kinder
war es nun ein Erlebnis, den Eltern zu zeigen, was sie gelernt haben.
Der TCD wird den Kindern von Mitte Februar bis April ein weiterge­
hendes Training anbieten. Einige Eltern interessierten sich für einen
Schnupperkurs für Erwachsene; diesen könnte der TCD bei genügender
Beteiligung anbieten. Infos auf www.tc­drensteinfurt.de. Foto: Abeln

Championat für
Nachwuchsreiter

ALBERSLOH. Im Zuge der „Löwen
Classics“ findet Anfang März das
HGW­Bundesnachwuchschampionat
statt. Für das von Hans Günter
Winkler ins Leben gerufene Cham­
pionat für Nachwuchsreiter hat
sich auch die Albersloher Amazo­
ne Mia­Charlotte Becker mit „Wila­
ne“ qualifiziert. Bei einem Sich­
tungslehrgang in Warendorf konn­
te sie sich gemeinsam mit 24 wei­
teren Kandidaten für das Finale
qualifizieren, das aus einer Stil­
springprüfung der Klasse M* be­
steht. Die besten vier Reiter treten
anschließend in einem zweiten
Umlauf mit Pferdewechsel an.

geb. Baggelmann
* 29. Mai 1921 † 29. Januar 2018
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Ein langes Leben ist zu Ende gegangen.
Wir werden sie vermissen.

Man sieht die Sonne untergehen.
Und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

S t a t t b e s o n d e r e r A n z e i g e

Hermann und Waltraud
Birgit und Heribert
Anne
Flocky
Enkel und Urenkel
und Anverwandte

Oma Anni

Anni Havers

Oma Anni würde sich anstelle von Blumen über eine Spende für caritative Zwecke
freuen, über das Sonderkonto des Bestattungshauses Martin Schulte,
Dortmunder Volksbank, IBAN: DE23 4416 0014 1003 1492 14.
"das bestattungshaus" Martin Schulte, Drensteinfurt, Tel. 0 25 08 - 99 99 436

Auf ihren Wunsch findet die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung im
Familienkreis statt.

Wir beten für unsere liebe Verstorbene in der Abendmesse am
Samstag, 10. Februar 2018, um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina,
Drensteinfurt, Kirchplatz.
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Los geht´s!
Mit Umschulungen und Qualifizierungen
in mehr als 40 Berufen in 2018 durchstarten.

Individ
uelle Beratu

ng unter:

0800/8888121

info-bi
ldung@

tuev-n
ord.de

TÜV NORD Bildung GmbH & Co. KG
Weitere Infos und alle Termine unter:
www.tuev-nord-bildung.de/umschulungen

Kraftverkehr / Lager & Logistik
Eisenbahnverkehr
Metall- und Elektrotechnik
Gesundheit und Pflege

Kaufmännische Berufe
Handwerk
Schutz und Sicherheit

15x in NRW – auch in Ihrer Nähe!

Aushilfe im Landhandel für Fr. + Sa.
zur LKW-Reinigung und andere
Arbeiten auf 450 €-Basis gesucht.
Landhandel Staljan, Am Bahnhof
10, Rinkerode, ☎ 02538/8011.

Wir suchen einen

Zeitungsboten (m/w)
für die Zustellung

der Tageszeitung in der Nacht in
ASCHEBERG

(Minijob- oder Teilzeittätigkeit,
von Mo – Sa, oder z. B. nur sams-
tags, Zustellfenster zwischen
02:00 – 06:00 Uhr morgens).
Die Aschendorff Logistik
freut sich auf Sie!

Telefon (02 51) 6 90-664
zeitungsbotenbewerbung@aschendorff.de

Kattenvenne, Putzfrau für Reini-
gungsarbeiten 1 x wöchentlich, ca.
2-3 Stunden gesucht. Kontaktauf-
nahme: ☎ 0157/3879 5843.

Klavier, schwarz, Topzustand, sehr
schöner warmer Klang, neu
gestimmt, Hilfe bei Transport mög-
lich. ☎ 0170/8432126.

Rinkerode, Raumpflegerin, 1 x
Woche, 3 Stunden, mit Mini-Job
Anmeldung gesucht. ☎ 0178 /
1534725

Wir suchen einen Boten
für die Verteilung von

Printprodukten und der Post
in den Vormittagsstunden

für ca. 2–3 Stunden
von Mo - Sa in Herbern auf
Teilzeit- oder Minijob-Basis
(Zeitfenster: von 06:00 Uhr –

15:00 Uhr), gerne mit
eigenem PKW.

Wir freuen uns auf Sie!

Aschendorff Logistik!
0251/690-664,

zeitungsbotenbewerbung@
aschendorff.de

Bauhelfer für netten Privathaushalt
in Drensteinfurt gesucht. Bei Eig-
nung und Motivation mind. 12€/
Std. Sägen, Bohren, Schleifen in
Stein, Metall u. Holz muss spie-
lend beherrscht werden. Ab sofort
bis Ende März. ☎ 0157/55576769.

Klempner/Sanitär für netten Privat-
haushalt in Drensteinfurt ab sofort
gesucht, bis Ende April, gerne
Rentner od. nach Feierabend. Ver-
nünftige Bezahlung. ☎ 0157/
55576769.

Zuerlässige, deutschspr. Haushalts-
hilfe für 4 Personen Haushalt in
Lüdinghausen gesucht. 2x2 Stun-
den/Woche vormittags. ☎ 0176/
43365261 ggf. bitte auf die Mail-
box sprechen

Haushälterin für pflegebedürftigen
älteren Herrn in Drensteinfurt
gesucht. ☎ 02508/6780080.

Haushaltshilfe in Ascheberg von
Ehepaar ges., 1x wchtl., 2 Std., auf
Minijob Basis, ☎ 02593-5228

Putzhilfe gesucht in Tecklenburg für
5 Personenhaushalt. 6-8 Vormit-
tagsstunden /Woche ☎ 0173/
2625594

Für unser Objekt in
Ascheberg

suchen wir eine
zuverlässige, flexible, deutschsprachige

Reinigungskraft
auf 450-Euro-Basis

Arbeitszeit: Mo., Mi., Fr., ab 17.00 Uhr
Bitte bewerben Sie sich telefonisch bei unserer

Objektleiterin Frau Poljak unter der
Telefonnummer: 01 63 / 85 100 79

Sie gibt lhnen gerne Auskunft über Einsatzort,
Entgelt etc. und würde sich freuen, Sie demnächst

als Mitarbeiter/in begrüßen zu können.
H. BRAUN Gebäudereinigungs- und Diestleistungs- GmbH

Dümmerweg 205 · 45772 Marl

Reinigungskraft für Privathaushalt

in Lüdinghausen ges., ☎ 0160-
7927743.

Seniorenbetreuerin (deutsch) mit
langj. Erfahrung bietet im Raum
Ascheberg stundenweise, indivi-
duelle Unterstützung. ☎ 02593/
9529740.

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

Maler sucht Arbeit. ☎ 0163/8673507

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Online-ID: 5958ea26

HAUSHALTSAUFLÖSUNG Antikes,
Teppiche, Möbel, div. Elektroarti-
kel, uvm. Am Samstag, den 10.02.,
von 12.00 - 16.00 Uhr Frieden-
strasse 14 in 48268 Greven

Ackerland 7 ha ab sofort in Tecklen-
burg-Leeden zu verpachten.
☎ 0170/5263483.

Wohnung im Grünen in Lengerich 3
Zimmer, Küche, Bad, 64 m²,
Paterre, Kaltmiete: 290 € + NK,
☎ 0174/6056387

Olfen, 3 ZKDB, DG, 83 m², gr.
Wohnz., ruh. Wohnlage, Nähe
Grundsch., Laminat, Fliesen, KM
435 € + NK + 2-MM-Kaution zum
01.05.18 von privat zu verm. Stell-
platz 25 €. EA vorh. ☎ 02595/
7886 oder 0157/54044636

Ascheberg, 3 ZKBB, 84 m², 1. OG,
voll modernisiert, AR, Keller, Gar-
ten, keine Tierhaltung, ab 1.5.18
zu verm., KM 496 €, 2 MM Kau-
tion, ☎ 0162/1977269

Münster-Amelsbüren, 3 Zi., 2 Bäder,
2 Balkone, ca. 98 m², über 2 Ebe-
nen, 1 gr. Kellerr., gefliest m. Fens-
ter, Stellplatz, z. 01.05.18 zu
verm., KM 670 € + NK. ☎ 02501/
9639747.

Wir suchen Platz - und, wenn mög-
lich, einen Garten für unsere bei-
den kleinen Kinder. Sie vermieten
eine große EG-Whg/DHH/Haus in
Senden? Wir - NR, festes Einkom-
men, keine Tiere - ziehen mit
Freude ein! ☎ 0163/4530390.

Alte Eichenbalken zu verkaufen ,
☎ 0172-9775911.

Schreiner Reparaturarbeiten, auch
Kleinaufträge, Kleinmöbel und
Holztreppen, führt aus: ☎ 01 78-
2 18 72 88.

Gärtner sucht Arbeit Hecken-Rück-
schnitt, Laub, Unkraut, Hoch-
druckreinigung usw.
% 0152 21640113

Kräftiger Mann Handwerklich

geschickt räumt ihren Keller,
Dachböden, Wohnung, Garage leer
% 0152 21640113 oder Whatsapp

Alte Vespa gesucht. Gerne auch
defekt, rostig, Bastlerteile, Scheu-
nenfunde f. Sammlung. Je älter
desto besser. A.Teile, Werbeschil-
der, Fotos, Vespa Club Plaket-
ten,Pokale usw. % 02 51/3 25943.

Rindenmulch, Mutterboden und
Bruchsteine etc., Bauernhof Schrö-
ter, ☎ 0160/95942748.

Ca. 50 LP, Stück 2 €, ☎ 0 25 75/
97 11 79 6 (außer DI und DO).

1 20er Jugendfahrrad rot, 50 €, 1 grü-
nes Kinderfahrrad Puky, 40 €,
beide technisch und optisch ein-
wandfrei, ☎ 02509/995923.

Holzbriketts aus Buche und Eiche,
20kg 5 €, ☎ 0 25 54/92 14 09.

Gazelle Orange Plus, RH 53, grau
met., für 350 €, NP 799 €,
☎ 0251/7625101

28er Damen-Hollandrad, Nostalgie
schwarz mit Träger und Kiste
vorne, 120 € ☎ 02571/921170

Heckträger Alu P21 von Uebler, NP
343 € für 150 € zu verk., ☎ 0251/
7625101

Bücher ab 0,50 €/Stück, ☎ 0 25 75/
97 11 79 6 (außer DI und DO).

Online-ID: 466559aa

Buche/Eiche, auf 30 und 40 cm ge-
sägt und gespalten, trocken, zu
verkaufen. % 02509-8140

Lassen Sie Ihre alten 8, Super 8, 16
mm Schmalfilme und VHS-Kasset-
ten von privat auf DVD kopieren.
☎ 0 25 04/25 30.

Achtung Ankauf von Kleidung, Pel-
zen, Porzellan. ☎ 0172/8838808
H. Hartmann.

Elektromobil wenig gebraucht von
2015. Typ: C 250F Sport, Neupreis
4500 €, 4-Rad, 10 km/h, silber.
Inkl. Batterien, Ladegerät, Front-
korb, Beleuchtung, Bedienanlei-
tung mit TÜV-Gutachten. VB
3000,00 €. ☎ 01 70/6 31 89 43.

2 Lautsprecher Stück 2,50 €,
☎ 0 25 75/97 11 79 6 (außer DI
und DO).

Online-ID: 08be4b18

Spiele Dudelsack auf Ihrer Feier! Die
schönsten Melodien im schotti-
schen Kilt. Ein Erlebnis für Jung
und Alt! ☎ 01 76/22 93 31 23

Klavier, schwarz, sehr schöner war-
mer Klang, neu gestimmt, wenig
gespielt. ☎ 01 60/2 00 73 01.

Schwarzes Persianer Jäckchen, Gr.
44, sowie Kaffee-Geschirr von
Oma (creme mit Goldrand) für 12
Personen und 1 x für 6 Personen.
Außerdem von "Herend" 2 hand-
gem. Schälchen mit Deckel,
☎ 0163/3936298.

Online-ID: c223b4a4

¯ www.schlankmitFRED.de

hilft, gute Vorsätze wahr zu
machen. Bewiesen von über
10.000 zufriedenen Teilnehmen-
den. Diese verloren in 25 Verei-
nen zwischen Papenburg und
Münster durchschnittlich 1 – 2
Hosengrößen. Die Hälfte wurde
gesünder und hatte bessere Blut-
oder Blutdruckwerte. Damit ist
F.R.E.D. deutschlandweit das
erfolgreichste Gesundheits- und
Abnehmprogramm in Sportverei-
nen. Die Teilnehmenden lernen,
sich gesund zu ernähren. Und
schlank zu denken. Denn die Pro-
blemzone Nr. 1 ist nicht Bauch-
Beine-Po sondern ¯ Kopf . Es
muss ¯ Klick machen! Im neuen
Jahr starten Kurse in Emsdetten,
Steinfurt, Metelen, Greven, Nien-
berge, Ochtrup etc.. Jeweils 5
Abende. Teilnahmegebühr 89,90
€ inklusive Sport beim Sportver-
ein und 8 Wochen Online Betreu-
ung. Mehrere Krankenkassen
erstatten ihren Versicherten 30 €.
Infos, Anmeldung und weitere
Kurstermine in unserer Region
unter: www.schlankmitfred.de

Kaufe alle Pelze, Dupont, Mont-
blanc, Teppiche, Porzellan, Bern-
stein, Koralle, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Kristall,
gepflegte Garderobe, Mode-
schmuck u. Tafelsilber. Seriöse
Abwicklung. ☎ 0157/53421911

Kaufe Pelze aller Art!!! Zahle in
bar bis 10.000 €, Bücher, Näh- +
Schreibmasch., Puppen, Teppi-
che, Ölgemälde, Münzen aller Art,
Luxusuhren, Bernstein,
Schmuck, Haushaltsauflösung,
kostenl. Hausbesuche. Seri.
Abwickung, Herr Florian,
☎ 0178/4499200

Achtung aufgepasst!!! Suche Pelze
aller Art, Teppiche, Garderobe,
Möbel, Tafelsilber, Bilder, Bücher,
alte Spirituosen, Puppen, Handar-
beiten, Schreib/Nähmasch., Por-
zellan, Kristall, Uhren, Schmuck,
Zinn, Bronzeskulpturen, Bern-
stein, Musikinstrumente, alles
anbieten. ☎ 01578/8549448

Sammle Gläser, Uhren, hochwertige
Handtaschen, antiken Mode-
schmuck. ☎ 01784594550.

Achtung seriöser Ankauf von
Schreib-Nähmasch., Porzellan,
pelze, 100-4.000 €, Öl-Gemälde,
Tischwäsche, Schallplatten, Gar-
derobe, Möbel, Bernstein, Mode-
Silber-Goldschmuck, ☎ 0178/
9246809 Fr. Laubinger.

Sammler su. Bibeln und Gebets-
bücher, ☎ 01573/9651557

Suche Porzellan, Geschirr, Teppi-
che, Kleidung, Handtaschen,
Taschenuhren und Modeschmuck.
☎ 0157 / 35503214

Sammler sucht fertig gestickte Gobe-
linbilder sowie Musikinstrumente,
Puppen u. Teddies. Bitte alles
anbieten. 0151 / 71410467.

TEAK MÖBEL GESUCHT aus den
1950s-1970s. Dänisch, skand.,
Sideboard, Stühle, Sessel, Regale,
Sofa etc. Auch defekt. % 0251-
3270339 & werkstueck@web.de

Suche alles vom 1. u. 2. Weltkrieg,
wie z. B. Orden, Urkunden, Uni-
formen, Fotos usw. ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. ☎ 0234/355249
od. 0172/7837808.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Privat sucht Akkordeon oder Har-
monika ☎ 0 23 81/3 60 63 32.

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. ☎ 0151/52109446

Achtung Kaufe! Pelze a. Art Teppi-
che, Abend-Trachten-Mode,
Taschen, Kristall, Bilder, Bern-
stein, Korallen, Zinn, Orden, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, alte
Weine, Champagner, seriös, Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Barzahlerin sucht Pelzbeklei-
dung, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Sammeltassen, Kristalle, Bil-
der, Teppiche, Tafelsilber,
Schmuck, Münzen, Uhren, Bern-
stein, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Spirituosen und Nachlässe.
Seriöse Kaufabwicklung, zahle in
bar und freue mich auf Ihren
Anruf, ☎ 0163/8860600

SC Preußen Münster: Suche alte
Stadionzeitungen, Programme
und Sammelbilderalben vor 1990.
% 0421/32257353

Sozialkaufhaus Fundgrube sucht

ständig Möbel, Geschirr, Textilien,
Trödel u.s.w. Ihre Sachspende
holen wir gerne kostenlos ab.
☎ 0173/7030531

Suche Modelleisenbahn, z.B. Mär-
klin H0, Spur N, Spur Z, gerne grö-
ßere Sammlung, ☎ 02508/997892
od. ☎02508/993219.

Suche Münzen u. Briefmarken, alte
Ansichtskarten, alte Briefe (gerne
große Sammlung), ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Preußen Münster: Suche alte Sta-
dionzeitungen + Programme vor
1990. Auch andere Vereine!
% 0421/32257353

Carrera Bahn, fast neuwertig mit 3
Autos u. div. Extras zu verk.,
☎ 0251/8725393.

Suche mundgeblasene Glaskugeln

zum Hängen. Keine Weihnachts-
kugeln. Vorzugsw. aus Zwiesel,
☎ 0176/32939744.

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Krico 22 Hornet an EWB, ☎ 0171/
2610054.

Jahrgangswein Rot, Chateauneuf du
Pape, Jahrgg. 1969, Import Carl
Niemer Münster, Füllstd. hs, VB
100 €. und Rot, Chateauneuf du
Pape Jahrgg. 1964, Import Reide-
meister und Ulrichs Bremen
Füllstd. ls. VB 50 €. Tel,: 0174-
9067120.

Kaufe Militaria - zahle Höchstpreise.
Soldatennachlässe, Orden, Ehren-
zeichen, Uniformen, Dolche,
Säbel, Mützen, Urkunden, Nach-
lässe, Fotonachlässe usw. vor 45.
☎ 02524/1210 od 0178/8014689.

Flachdeckeltruhe von 1728 Westf.,
Weichholz, feine Schnitzereien,
177x58x58 cm (B/H/T); Anrichte
v. 1780, Eiche, fein ausgearb.,
180x112x52 cm (B/H/T), Preise VS
von privat. ☎ 0251/3946041

Antiker Garderobenschrank (Weich-
holz) mit schönen Verzierungen, H
1,90 m, T 0,52 m, B 0,94 m, zu
verk., ☎0251/8725393.

Luxusmassagesessel, dt. Fabrikat,
Dickleder, el. Fuß-/Rückenteil,
Klopf-, Knet-, Streich-, Fußmas-
sage, Hzg., 4 J., Topzustand, VB
850 € (NP 3200 €), ☎ 0178/
9728778.

Neuer AEG Kühlschrank (Standge-
rät) mit Eisfach zu verk., Neu 330
€ VB 200 € MS ☎ 0176/41005158.

Online-ID: 8360f083

700 €, Festpreis &#9733;&#9733;
NEU - Thermomix TM 5 -
NEU&#9733;&#9733; Ich biete
einen neuen Thermomix TM5 an.
Das gute Stück wurde nur für die
Bilder aus der Verpackung
genommen. Ihr erhaltet hier:
Thermomix TM5 mit Touchscreen
Mixtopf, Messer und Deckel
Rührsatz ( Schmetterling ) Spatel
Gareinsatz Varoma Kochbuch
und Anleitung sowie den Cook-
Key ( natürlich nicht aktiviert )
alles neu, zum Teil sogar noch
eingeschweisst Der Thermi
kommt selbstverständlich in der
original Verpackung. Wie bereits
erwähnt, nur für Fotozwecke aus-
gepackt !! Telefonisch erreichbar
unter : 01634585921

Suche einfache Nähmaschine, mit
der auch leichtes Leder genäht
werden kann. ☎ 0251/92779115

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.
☎ 0157/81030746 o. ☎ 05971/
9602664.

4 Stühle, Eiche hell, Sitz geflochten,
sehr gepflegt, VB 180 €, ☎ 0251/
5347804 (AB)

Siemens Elektroherd m. Induktions-
Kochfeld, z.Z. angeschlossen, an
Selbstabholer abzug. Preis VS
☎ 0151/72207272

Bad-Stuhl, neu 35 €, ☎ 0 25 75/
97 11 79 6 (außer DI und DO).

Gut erhaltenes Teleskop mit Stativ
zu verkaufen, ☎ 0251/8725393.

MS, Deckenfluter, messing, mit Dim-
mer. VB 25 € ☎ 01523/4089742

Telefonanlage "Panasonic" Basissta-
tion mit Anrufbeantworter sowie 3
Nebenstellengeräte mit Ladesta-
tion für 20 € zu verkaufen. Dren-
steinfurt, ☎ 02508/462.

Kaminofen mit Prüfbericht günstig
zu verk. ☎0251/26 52 89 73

Werktisch, massiv Buche, 30 €,
☎ 0 25 75/97 11 79 6 (außer DI
und DO).

Junge Wellensittiche aus Hobby-
zucht für je 10 € zu verk.,
☎ 0251/329347.

Wir suchen für 6 Katzenkinder, zw.
6 u. 9 Mon. alle kastriert, täto-
wiert, entwurmt u. geimpft, liebe
Menschen, die ihnen ein liebes,
beständiges Zuhause bieten kön-
nen. ☎ 0171/7452631

Kater Moritz, 1,5 J., kastr., tätowiert,
entwurmt u. geimpft, sucht drin-
gend ein neues beständ. Zuhause
m. Freigang, ☎ 0171/7452631.

Traumhund Nikki (2,5 J., 8 kg), aus
dem span. Tierschutz ist ein aus-
gesprochen lieber, kl., hübscher
Mix-Rüde mit weichem, cremefar-
benen Fell u. allerbesten Charak-
tereigenschaften.In einer Pflege-
stelle bei MS wartet er auf ein lie-
bev. Zuhause bei aktiven unter-
nehmungsfreudichen Menschen
mit Zeit. Nikki liebt die Natur,
Spiel u. Spaß (auch im Wasser)
sowie gemütl. Kuscheleinheiten.
☎ 0251/314612 od. 0160/3030772.

Kater Fritzi, 11 J., kastriert, täto-
wiert, entwurmt, mit einem Hinke-
bein, sucht ein liebes beständiges
Zuhause. ☎ 0171/7452631

Holz zum Selbersägen, Hartholz,
versch. Sorten, ca. 200 Fm, 1000
St. Eichenspaltpfähle zu verk.,
☎ 0160/95942748.

Smoking, schwarz, sehr guter
Zustand, Gr. 28 für 30 € zu verkau-
fen ☎ 02506/1070

Suche Streichinstrumente jeglicher
Art, auch defekt, u. a. Celli, Geigen
u. Bratschen, ☎ 01578/7896788.

Kaminholz Buche, Eiche, trocken, 2
Jahre abgelagert. ☎ 0160/
95942748.

Neuwertiger Nerz-Wende-Kurzman-

tel, Gr. 40/42, umständehalber für
VB 2000 € zu verk., Neuwert 3.300
€ m. Beleg, nicht getragen,
☎ 0251-248656.

Musik-Grammophon "His Masters
Voice" Koffer-Gerät, 35 €,
☎ 0 25 75/97 11 79 6 (außer DI
und DO).

28er Damenrad, 3 Gang u. Herrenrad
3 Gang mit Nabendynamo - je 70
€. ☎ 0157/81974121

Suche Lautsprecher, braun LS 100/
L 710/1 oder dual 710/720/730,
70/80er Jahre. ☎ 0151/50548041

Flohmarktartikel, Porzellan, Klei-
dung und diverses Anderes, zu
verkaufen. ☎ 02535/8011

Domicil: moderne sehr stabile Eck-
bank mit 2 Stühlen 1.450 €, Teppi-
che: Kaschan 410x300 2.500 €

Azeri 234x335 450 € & Bidjar
169x119 250 €, Tisch: 450 €, Phil-
ippe Starck Sitzgruppe 289 €, Tel.
Münster 0172-5320789. Online-ID:
5fas076a

"Edelfundus" sucht Spenden für die
Krebsberatung. Bücher, schönen
Trödel, Kleidung, Spielzeug, An-
tikes und vieles mehr. Annahme
werktags von 14-18 Uhr, Hof Aver-
kamp, Dingbängerweg 215 in MS,
www.krebsberatung-muenster.de,
☎ 0152/58193428. Der nächste
Hallen-Floh- und Büchermarkt fin-
det am Sa. 10.03. und So.
11.03.2018, 10 - 17 Uhr, auf dem
Hof Averkamp statt.

Ticket Cesar Millan, Parkett, Reihe
17, 82 €, am 26.4.2018 in Münster,
☎ 02502/2228840 AB.

Wegen Wohnungsauflösung, Möbel
preiswert und neuwertig zu ver-
kaufen. ☎ 0157/89531563.

Junger Gärtner/Rentner hat Ter-
mine frei, z.B. Heckenschnitt,
Rasenmähen (auch große Flächen)
u.a. Raum ST ☎ 0163/4682248

Gärtner sucht Arbeit Hecken-, Rück-
schnitt, Hochdruckreinigung, Ver-
tikutieren usw. ☎ 0152/21640113.

muss nicht teuer sein
z.B. rauchfrei 90,– € – schlank –
Heilhypnosen Info: 02594 /787263

oder www.info-hypnose.de

HypnoseErfolg-
reiche

Hunde"Sitter" für eine liebevolle
Labrador-Hündin in Senden
gesucht, 2 - 3 x/Woche. Vormittags
zum Spazierengehen, Kontakt:
☎ 0173/7155683 (gerne auch mit
anderem Hund).

Junger Rentner bietet Umbau/Sanie-
rung/Fliesenlegung u. Arbeiten
rund ums Haus - kurzfristige Ter-
mine. ☎ 0163/4682248
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Auflösung des Rätsels

Gerlinde, 66 J., mit schöner fraul.
Figur, bin ehrlich und verständnis-
voll, naturliebend, leider oft sehr
einsam, da ich verwitwet bin und
niemand mehr habe. Meine
Lebensfreude würde wieder stei-
gen, wenn ich noch einmal einen
lieben Mann kennenlernen würde.
Ich wäre immer für Sie da und
hoffe so sehr auf Ihren Anruf üb.
PV ☎ 0176-56848299

Hella, 76 J., verwitwet, habe lange
Zeit als Köchin gearbeitet, aber
trotzdem meine schöne schlanke
Figur behalten. Bin etwas unter-
nehmungslustig doch am liebsten
mag ich es gemütl. zuhause, wäre
auch umzugsbereit. Ich habe sonst
niemanden mehr u. wünsche mir
so sehr, dass Sie üb. PV anrufen.
☎ 0176-34488463

Renate, 71 J., ehem. Kauffrau, mit
Int. für Kultur, Garten, kochen,
wandern u. alles Schöne im Leben.
Bin fürsorgl., mobil u. ungebun-
den, aber als Witwe trotzdem ein-
sam. Wünsche mir einen boden-
ständigen Mann für ein schönes
Miteinander, bei getrennt. o.
gemeins. Wohnen. Kostenloser
Anruf üb. Pd-Seniorenglück
☎ 0800-7774050

Babette, 61 J., anschmiegsame, häus-
liche Witwe, mit super Figur, gute
Köchin, mag schmusen, kuscheln
u. den Haushalt führen. Bin
umzugsbereit, kinderlos u. leider
sehr einsam. Bist Du der Mann,
der eine ehrl. und treue Frau ver-
misst? Dann lass uns bald zusam-
men kommen u. ruf jetzt gleich üb.
PV an. ☎ 0162-7928872

Gärtner sucht Arbeit Hecken-Rück-
schnitt, Laub, Unkraut Hochdruck-
reinigung usw. % 0152 21640113

Baumkletterer fällt jed. Baum auch
auf engst. Raum. Kronenrückschn.
Problembäume, Wurzelentfernung
inkl. Entsorgung, 0251/381919

Online-ID: 282ff8f3

Dudelsack-Live-Musik Das Highlight

mit dem Flair der Highlands für
ihre Feier. % 01 74-2 42 04 61,
www.dudelsack-muenster.de

Junggebliebene Sie, 70, sucht Ihn/-
Sie, für gemeinsame Freizeitaktivi-
täten in Olfen und Umgebung.
☎ 0176/38076142.

Rentner (Witwer, 67 Jahre alt, geh-
behindert), sucht Partnerin (55+)
aus Münster od. näh. Umgebung,
☎01 71/ 1 20 64 86.

Sie, 52, mollig, sucht Ihn zur Frei-
zeitgestaltung. Meldet Euch unter
☎ 01575/4155876.

Spanien, Top FeWo an der Costa
Blanca (Alicante) 3 Schlafzi., bis 5
Pers., am Strand von Guardamar-
Pinomar, preisg. ☎ 06483/7394
www.urlaub-pinomar.de

Kroatien, Trogir bei Split, FeWo, f.
2-6 Pers., ca. 35 m vom Meer, Ver-
mietung ab 15.04. bis 15.11.2018
☎ 02575/3816.

Gritzner-Schrank-Nähmaschine zu
verschenken. Tel. 0151/57818766.

Stellenangebote

Stellengesuche

Unterricht/
Weiterbildung

Grundstücke

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

Gesuche

Alles fürs Kind

Wohnwagen

Antiquitäten

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Vermischte
Anzeigen

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Bekanntschafts-
vermittlungen

Partnerschaften

Reise

Geschenkt

Kontakte
(Bars und Clubs)

www.ag-muensterland.de

IHREWELT
WIRMACHEN

BUNTER!



Helau für Pedalritter Mittwoch, 7. Februar 2018

Auf Nummer sicher geht derjenige, der sein Rad mit einem hochwer­
tigen Schloss an festen Anlehnparkern abstellt. Foto: www.pd­f.de/
Kaaayyy Tkaaatttzik

Die Narren sind los: Aber auch zur Karnevalszeit ist im Straßenver­
keehr nicchtt aalllleess eerllaauubbtt.. Foottoo:: www..ppdd­f..ddee//hpp veellootteecchnik

WeeW r keine
Lust hat,
sich mit
weiteren
Feierwüti-

gen im ÖPNV durch die Stadt
karren zu lassen oder stun-
denlang auf seine Bahn zu
warten, der greift zum Fahr-
rad. Doch selbst in der fünften
Jahreszeit ist für Radfahrer
nicht alles im Straßenverkehr
erlaubt. Der pressedienst-
fahrrad zeigt auf, wasman im
Feiermodus beachten sollte.

Das Blickfeld muss frei
sein: Laut Paragraf 23 der Stra-
ßenverkehrsordnung dürfen
weder Sicht noch Gehör beim
Radfahren beeinträchtigt
sein. Masken oder auch farbi-
ge Kontakt- beziehungsweise
Motivlinsen sind deshalb
während der Radfahrt tabu.
„Seine Maske sollte man lie-
ber erst am Zielort aufsetzen,
damit man keine Probleme
bekommt“, so Verkehrsrecht-
lerin Dr. AnjaMatthies von Bi-
keright.

Das Fahrrad muss ver-
kehrstauglich sein: Mancher
Jeck setzt auf einen passen-

den Gesamtauftritt und
schmückt deshalb sein Fahr-
rad kunterbunt, passend zum
Kostüm. Doch Vorsicht: „Die
Verkehrstüchtigkeit darf
nicht beeinträchtigt werden.
Licht und Reflektorenmüssen
weiterhin sichtbar sein, die
Bremsen funktionieren. Blin-
kende Lichter sind am Rad ge-
nerell verboten“, erklärt Matt-
hies. Auch sollte die Fahrrad-
verkleidung nicht in die Spei-
chen geraten. Ansonsten
kann es leicht zu Stürzen
kommen.

Achtung vor der Dunkel-
heit: Selbst wenn man inner-
lich erwärmt ist: Anfang Fe-
bruar ist immer noch Winter
und die Tage sind noch kurz.
Auf dem Rückweg kann es
schnell dunkel werden. „Wer
kein fest installiertes Licht am
Rad hat, der sollte in der Däm-
merung und bei schlechter
Sicht Akku-Beleuchtung ans
Rad anstecken“, erläutert Se-
bastian Göttling vom Lichtex-
perten Busch & Müller die
Rechtslage. Es ist äußerst rat-
sam, die Beleuchtung immer
dabei zu haben, falls doch et-
was länger gefeiert wird.

Richtig abstellen: Im gro-
ßen Trubel will man das Rad
nicht abstellen, in der dunk-
len Gasse aber auch nicht.
„Am besten ist es, das Fahrrad
mit einem hochwertigen
Schloss an festen Anlehnpar-
kern zu sichern. Diese sind
meist am Gehweg oder direkt
vor Gebäuden zu finden und
somit besser geeignet als La-
ternen oder Verkehrsschil-
der“, so der feiererprobte
Rheinländer Andreas Hom-
bach vom Stadtmöblierer
WSM. Feste Anlehnparker ha-
ben noch einen weiteren Vor-
teil: Sie können im Gegensatz
zu „Felgenklemmern“ von der
Stadtverwaltung während der
Umzugszeit nicht demontiert

werden, um mehr Platz für
das Feiervolk zu schaffen.

Fahrrad wiederfinden:
Die Party ist vorbei, der Heim-
weg steht an. Doch das Fahr-
rad ist nirgends zu finden.
Man muss sich eben genau
merken,womansein Fahrrad
abgestellt hat. „Auf einemgro-
ßenFahrradparkplatz lohnt es
sich beispielsweise, einen gut
sichtbaren Sattelüberzug für
die schnelle Wiedererken-
nung zu nutzen“, rät Philipp
Elsner-Krause von Fahrer Ber-
lin. Zudem schützt der Über-
zug den Sattel vor Regen und
Schnee, damit man wenigs-
tens trockenen Hinterns
heimfahren kann. Wer gänz-
lich sichergehen möchte, der
sollte beim Abschließen noch
ein Foto mit dem Smartphone
vom abgestellten Fahrrad am
Parkplatz machen. (pd-f/tg)

„
Seine Maske sollte
man lieber erst am
Zielort aufsetzen,
damit man keine
Probleme
bekommt.
Verkehrsrechtlerin Dr. Anja Matthies„

Karneval, Fastnacht, Fas­
net oder Fasching –

egal, wie man es nennt:
Während der Narrenzeit

wird auf den Straßen
wieder gefeiert und

getanzt.

Im Feiermodus
Auch in der fünften Jahreszeit gelten Regeln

Ruckzuck
ist die
Fleppe weg
Promillegrenze beachten

Besonders wichtig zu
wissen für die jecken
Tage: Eine Promille-
grenze gibt es auch

für Radfahrer. Das absolute
Fahrverbot liegt zwar mit 1,6
Promille deutlich über der er-
laubten Grenze für Autofahrer
mit 0,5. Aber: Wer auffällig
fährt oder einen Unfall verur-
sacht, kann bereits ab 0,3 Pro-
mille belangtwerden. Alkoho-
lisiert Fahrrad fahren ist kei-
ne Ordnungswidrigkeit, son-
dern eine Straftat. „Wer mit
über 1,6 Promille auf dem Rad
erwischt wird, der erhält drei
Punkte in Flensburg sowie
eine Geldbuße, gestaffelt nach
Einkommen“, klärt Verkehrs-
rechtlerin Dr. Anja Matthies
auf. Auchdie Anordnung einer
Medizinisch-Psychologischen
Untersuchung (MPU) ist dann
fällig, ein Führerscheinentzug
kann drohen.
Fakt ist zudem: Bei großen

Menschenansammlun-
gen ist ein Unfall mit
dem Rad schnell pas-
siert. Und ist dabei
Alkohol im Spiel,
kann es auch teuer
werden. In den
meisten Fällen wird
der alkoholisierte
Radfahrer ab 0,3 Pro-
mille eineTeilschuld er-
halten. Wird sogar grobe
Fahrlässigkeit oder Vorsatz
festgestellt, kann die private
Haftpflichtversicherung von

ihrer Leistungspflicht befreit
sein. Der Fahrradfahrer muss
dann alle Schäden sowie
Schmerzensgeldansprüche
aus eigener Tasche bezahlen.
Und die Karnevalsmuffel?

Das sind die Narren, die lieber
Radsport treiben als feiern zu
gehen. Diese sollten rund um
die närrischen Hochburgen
aber entweder für ihre Aus-
fahrt mehr Zeit einplanen
oderdie Tourabseits derdiver-
sen Feiermeilen legen. „Im
Internet kann man sich vor-
her informieren, in welcher
Stadt wann ein Umzug statt-
findet und welche Straßen ge-
sperrt sind. Die eigene Tour
solltemöglichstweit weg vom
närrischen Treiben stattfin-
den“, rät die radsportbegeis-
terte Mareen Werner von
Sport Import. (pd-f/tg)

Foottoo:: www..ppdd­f.. ddee//GG.. Feehllaauu

Lieber alleine nach
Hause fahren

Der Zug ist durch, die Kneipe
macht auch schon dicht – also

wird zu Hause weitergefeiert. Da­
mit die Partygäste schnell hinkom­
men, finden auch auf Lenker und
Gepäckträger noch Leute Platz.
Das ist aber selbst zur Karnevals­
zeit verboten. Die Mitnahme von
weiteren Personen ist nur für Kin­
der bis sieben Jahre gestattet.
„Und auch nur dann, wenn eine
passende Transportmöglichkeit wie
ein Kinderanhänger oder Kinder­
sitz angebracht ist“, erklärt Hanna
Gehlen vom Anhängerspezialisten
Croozer. (pd­f/tg)

Kurz
notiert

Vorsichtig
ans Ziel

Zum Karneval sind die Straßen
leider oft mit Glasscherben und

Schmutz übersät“, weiß Doris Klyt­
ta vom oberbergischen Reifenspe­
zialisten Schwalbe aus eigener Er­
fahrung. Deshalb sei es nun be­
sonders wichtig, vorsichtig und vo­
rausschauend zu fahren. Um Plat­
ten zu vermeiden, kann man
einen pannensicheren Reifen auf­
zeihen. Vielleicht ist aber auch ein
Umweg durch weniger befahrende
Straßen sinnvoller, um schneller
voranzukommen. (pd­f/tg)

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de
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KEUKENHOF
NIEDERLANDE
…mit der Schönste Frühlingspark derWelt.

TAGESFAHRT | DIENSTAG, 24.04.2018
Der Keukenhof ist das internationale Schaufenster der Niederlän-
dischen Blumenzucht. Im Park konzentriert sich der Schwerpunkt
auf die 7 Millionen Frühjahrsblumenzwiebeln. In mehr als 20
Blumenschauen präsentieren 500 Blumenzüchter Schnittblumen
und Topfpflanzen in all ihrer Vielfalt. In den Pavillons wechseln sich
über 20 Blumen- und Pflanzenshows ab. Das Keukenhof Thema
2018 ist „Blumenromantik“. Romantik und Blumen sind untrenn-
bar miteinander verbunden und das ist die Inspirationsquelle für
dasThema in der kommenden Keukenhof Saison. Erleben Sie einen
schönen Tag und nehmen neue Ideen mit nach Hause!

AMSTERDAM
TAGESFAHRT | FREITAG, 30.03.2018
AMSTERDAM gilt als eine der schönsten europäischen Hauptstädte
und ist im Vergleich zu anderenWeltstädten recht klein. Die Stadt
hat ein internationales, multikulturelles Flair und bietet für jeden
Geschmack etwas, wie z.B. Museumsbesuche, Shoppingtrips, ver-
schiedene Formen von Unterhaltung. Das „Venedig des Nordens“,
wie Amsterdam auch genannt wird, wird Sie begeistern! Ihren
Tagesaufenthalt gestalten Sie ganz nach Ihren persönlichen Inte-
ressen. Unser Tipp! Die wohl beste Art und Weise Amsterdam zu
besichtigen. Planen Sie eine Grachtenfahrt (Dauer ca. 1 Std. Extrakosten).

p. P.

€45,-

BONN RHEIN IN FLAMMEN…
DAS ORIGINAL
TAGESFAHRT | SAMSTAG, 05.05.2018
Seien Sie in diesem Jahr dabei und erleben an Bord eines Schif-
fes, wenn Rhein in Flammen © den nächtlichen Himmel in phan-
tastischen Farben erstrahlen lässt. Erleben Sie das traditionelle
Feuerwerksspektakel und werden Sie Gast eines der mit bunten
Lichtern geschmückten Schiffe. Am ersten Samstag im Mai, findet
an einem der schönsten Abschnitte des Rheins, die Veranstaltung
„Rhein in Flammen“ statt. Rot leuchtende Bengalfeuer tauchen
die Ufer und Sehenswürdigkeiten zwischen Linz und Bonn in ein
festliches Licht. Berge und Burgen wirken magisch schön, die
Landschaft wird romantisch inszeniert. Eine stattliche Flotte aus
rund 50 illuminierten Fahrgastschiffen formiert sich in Linz und
fährt bei Anbruch der Dunkelheit im Konvoi zurück nach Bonn, bis
schließlich in der Bonner Rheinaue ein Feuerwerk der Superlative
den krönenden Abschluss bildet. Musiksynchron werden im Takt
zauberhafte Feuerbilder am Himmel erstrahlen!

OSTER
FERIEN

p. P.

€28,-
Kinder bis 15 Jhr.:

25,-€

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen

Fernreisebus mitWC
• Individueller Aufenthalt in Amsterdam
• Rückfahrt um ca. 18:00 Uhr

ABFAHRTSZEITEN:
06.00 Uhr Münster (Bremer Platz)
06.35 Uhr Greven (Rathaus)

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen

Fernreisebus mitWC
• Eintritt Keukenhof
• ca. 5 Stunden individueller

Aufenthalt

ABFAHRTSZEITEN:
07.00 Uhr Münster (Bremer Platz)
07.35 Uhr Greven (Rathaus)

LEISTUNGEN:
• Fahrt im modernen

Fernreisebus mitWC
• Schifffahrt Rhein in Flammen

ab/bis Bonn (16 Uhr – 0 Uhr)
• Reservierte Plätze auf dem Schiff
• Kaffeegedeck
• 2-Gang Menü an Bord des Schiffes
• VVK-Gebühr und Feuerwerksabgabe

ABFAHRTSZEITEN:
09.45 Uhr Greven (Rathaus)
10.20 Uhr Münster (Bremer Platz)
11.00 Uhr AutohofHamm/W/ erne(BAB1)

Für Gruppen vonmindestens 10 Personen bietenwir
einen Abholservice an! Bei derWahl Ihrer Abfahrts-
stelle muss gewährleistet sein, dass eine problem-
lose An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!



Über 1000 Veranstaltungen
an rund 100 verschiedenen
Orten inMünster, knappdrei
Dutzend „Große Podien“, et-
wa 160 Diskussionsforen und
ein Chorfestival mit über
4000 Sängerinnen und Sän-
gern: Die Liste der Superlati-
ve des Katholikentag-Pro-
gramms ließe sich problem-
los fortsetzen.

Syrien, Sexismus, die
Faszination von Ge-
walt und Schrecken
in der Kunst, Glau-
ben und Zweifeln

nach persönlichenKrisen – es
gibt viele Felder, auf die das
Leitwort „Suche Frieden“ des
Katholikentags in Münster
passt. Das Stichwort „Frieden“
sei für das Programm eine
Richtschnur gewesen, sagt
Thomas Sternberg, Präsident
des Zentralkomitees der deut-
schen Katho-
liken, bei
der

Vorstellung der Programmhö-
hepunkte. Allein 135 Veran-
staltungen trügen das Wort
im Titel. Beim 101. Deutschen
Katholikentag vom 9. bis 13.
Mai (Mittwoch bis Sonntag)
werde es deshalb um die Su-
che nach dem Frieden zwi-
schen Kulturen, Weltan-
schauungen und Religionen
gehen, aber auch um die Su-
che nach gesellschaftlichem
Frieden, nach Frieden mit
dem Nachbarn und Nächsten
und nicht zuletzt umden Frie-
den in jedemEinzelnen selbst,
so Sternberg.
Er verweist auch auf die ers-

ten prominenten Namen, die
für Münster zugesagt haben:
Neben dem Bundespräsiden-
ten Frank-Walter Steinmeier
sind aus dem Bereich der Poli-
tik unter anderem NRW-Mi-
nisterpräsident Armin La-
schet und die rheinland-pfäl-

zische Ministerpräsi-
dentin Malu Dreyer

auf dem Katho-
likentag. Au-
ßer-

dem kommen die Fraktions-
vorsitzende von Grü-
nen/Bündnis 90 im Bundes-
tag, Katrin Göring-Eckardt,
und EU-Kommissar Phil Ho-
gan nach Münster. Götz Als-
mann spielt auf einem Groß-
konzert vor dem Dom und
auch der Kabarettist und Me-
diziner Eckart von Hirschhau-
sen tritt bei verschiedenen
Veranstaltungen auf. Aus
dem Bereich der Kirche
kommt Kardinal Reinhard
Marx, der Vorsitzende der
deutschen Bischofskonferenz.
Mit den weitesten Weg nach
Westfalen haben aber die Kar-
dinäle aus der Zentralafrika-
nischen Republik und Papua-
Neuguinea. Die Wirtschaft ist
unter anderemdurchdenVor-
standsvorsitzenden von Bur-
da, Paul-Bernhard Kallen, ver-
treten. Auch Bundeskanzlerin
Angela Merkel hat ihr Kom-
menbereits zugesagt. Die Liste
sei allerdings noch nicht voll-
ständig, schließlich warte der
Katholikentag noch auf die

Regierungsbil-
dung in Berlin, so Sternberg
bei der Präsentation. Insge-
samtwerde der Katholikentag
inMünster 100 Orte bespielen,
davon die meisten in der In-
nenstadt. Für die Kirchenmei-
le auf demSchlossplatz haben
sich mehr als 330 Institutio-
nen und Organisationen aus
der Kirche angemeldet – so
viele wie noch nie.
Dass bekannte Namen aus

vielen verschiedenen Berei-
chen nachMünster kommen,
zeige, dass der Katholikentag
ein Treffen von hoher gesell-
schaftlicher, politischer und
kultureller Bedeutung sei, so
der Bischof vonMünster, Felix
Genn. Von dem Treffenwerde,
so Genn, „ein starkes Signal
ausgehen, das heißt: Frieden
jetzt! – Wir haben genug von
Terror, Gewalt, Fremden-
feindlichkeit, Krieg und
Unterdrückung“, so Gennwei-
ter: „Die Teilnehmer des Ka-
tholikentags werden deutlich
machen: Wir stehen für eine
Welt, die auf eine Kultur fried-

„Trotz’ der Gewalt“
Kirchen­ und gesellschaftskritische Akzente

Wie schon bei den Katholi-
kentagen in Mannheim, Re-
gensburg und Leipzig wird es
auch in Münster wieder
einen „Katholikentag plus“
geben. Sein Motto: „Suche
Frieden – trotz’ der Gewalt!“

Träger sind diesmal
das Institut für Theo-
logie und Politik (ITP),
die Leserinitiative

Publik-Forum (LIP) sowie die
KirchenVolksBewegung „Wir
sind Kirche“. Zum Vorbereit-
ungskreis des Katholikentags
plus gehören unter anderem
der Freckenhorster Kreis, das
Eine Welt Forum, attac Müns-
ter und Pax Christi Münster.
Der Katholikentag plus fin-

det schon seit einigen Jahren
parallel zu dem vom Zentral-
komitee der deutschen Katho-
liken und dem jeweiligen
Ortsbischof als Gastgeber ver-

tag plus in den Räumen der
evangelischen Erlöser
kkkiiirrrccchhheeennngggeeemmmeeeiiinnndddeee (((KKKiiirrrccchhheee uuunnnddd
Paul-Gerhardt-Haus, Fried-

richstraße 10) zu
Gast sein. Damit
wollen die Re-
formgruppen
ökumeni-
sche Akzen-

te

im Sinne eines Zusammen-
kommens aller Menschen
ssseeetttzzzeeennn, dddiiieee sssiiiccchhh fffüüürrr GGGeeerrreeeccchhhtttiiiggg-
keit und Frieden stark ma-
chen – und zwar jenseits kon-
fessioneller oder religiöser
Grenzen.
Die Kirchenvolksbewegung

„Wir sind Kirche“
ist zudem

mit vier Veran-
staltungen im
Programm des
101. Deutschen Ka-
tholikentags ver-
treten. Thematisch
geht es dabei am 10.
Mai (Donnerstag,
16.30 Uhr) ummulti-
konfessionellen Re-
ligionsunterricht,
am 11. Mai (Freitag,
16.30 Uhr) um das
Welttreffen der So-
zialen Bewegungen
mit Papst Franziskus,

am 12. Mai (Samstag, 11 Uhr)
um den Machtfaktor Ge-
schlecht und ebenfalls am 12.
Mai (16.30 Uhr) um sexuali-
sierte Gewalt und die Verant-
wortung der Kirche heute.
Zudem stehen am 10., 11. und

12. Mai stündlich „Gespräche
am Jakobsbrunnen“ im „Wir-
sind-Kirche-Zelt“ auf der Kir-
chenmeile auf dem Pro-
gramm. Und das Institut für
Theologie und Politik (ITP) ist
an einer Veranstaltung des
Katholikentags zum christ-
lich-muslimischen Dialog
und an einer zum Thema „50
Jahre Medellín beteiligt“.

anstalteten Katholikentag
statt, um dessen Programm
durch Stimmenaaauuusss BBBeeewwweeeggguuunnn-
gen von unten sowie durch
aktuelle kirchennn- und gesell-
schaftskritischeee Akzente zu
ergänzen.
Da das Kathholikentag-

plus-Programmmm nicht mit
Kirchen- oder Steuergel-
dern finanzierrrt wird,
kommen dort auuuch Per-
sönlichkeiten wwwie
Eugen Drewer-
mann (Foto:
Iris Berg-
mann) zu
Wort, die bei
Katholiken-
tagen noch
immer un-
erwünscht
sind.
In Müns-

ter wird der
Katholiken-

Der Katholikentag plus in der Er­
löserkirche und im Paul­Ger­
hardt­Haus:

10. Mai (Donnerstag), Themen-
schwerpunkt „Frieden“

12 bis 19 Uhr: Ausstellung,
Infotische und Café

13 Uhr: offizielle Eröffnung
des Katholikentags plus

13.15 bis 15.30 Uhr: „Suche
Frieden – trotz’ der Gewalt“, Er­
öffnungspodium mit Dr. Michael
Ramminger (ITP), Christine Hoff­
mann (Pax Christi), Günther Doli­
wa (Wir sind Kirche)

16 bis 18 Uhr: Vortrag mit
Professor Dr. Eugen Drewermann

19 bis 21 Uhr: Konzert des
Chors „Die Untertanen“

11. Mai (Freitag), Themen-
schwerpunkt „Gerechtigkeit“

9.30 bis 10.15 Uhr: Bibelge­
spräch

10 bis 19 Uhr: Ausstellung,
Infotische und Café

11 bis 12.30 Uhr: „Die Ereig­
nisse von 1968 und die
Christ*innen“, Podium mit Fer­

nando Torres Millan (Kolumbien),
Barbara Imholz (ITP), Dr. Kuno
Füssel (Theologe)

14 bis 16 Uhr: „Religionen
und soziale Bewegungen“,
Podium mit Kacem Gharbi (Tune­
sien), Nidia Arrobo (Ecuador),
Juan Grabois (Argentinien)
16.15 bis 18 Uhr: Workshops
19 bis 21 Uhr: Kabarett mit

Heribert Lehnert
12. Mai (Samstag), Themen-
schwerpunkt „Solidarische Kir-
che“

9.30 bis 10.15: Bibelgespräch
10 bis 19 Uhr: Ausstellung,

Infotische und Café
10.30 bis 12.30 Uhr: Podium

„Gleiche Würde – Gleiche Rech­
te“

14 bis 16 Uhr: Podium „Kon­
fliktfall Kirchenasyl“

16.15 bis 18 Uhr: Workshops
19 bis 21 Uhr: Gottesdienst

Das ausführliche Programm kann
auch unter Telefon 040/
30981603 oder per Mail an
info@wir­sind­kirche.de angefor­
dert werden.

Katholikentag plus

voller Beziehungen im Geiste
Jesu Christi setzt.“
Ein Höhepunkt des Katholi-

kentags seien für ihn vor al-
lem die Menschen, die als
Teilnehmer kommen – „ganz
unabhängig von Status, Her-
kunft oder Religionszugehö-
rigkeit“, so der Bischof.
Genn erwähnte auch die

vomBistumMünster gestalte-
ten Programmpunkte wie den
„Abend der Begegnung“ am
Mittwochnach der Eröffnung.
Dort stellten sich die Regionen
des Bistums in der Innenstadt
vor. Außerdem gibt es eine
Wallfahrt nach Telgte am
Samstag und die Kinderbe-
treuung, die vom Bistum über
den Katholikentag an acht
Standorten organisiert wird.
Das Gesamtprogramm wird

ab Mitte März auf der Home-
page katholikentag.de zu fin-
den sein. Das gedruckte Pro-
grammheft wird ab dem 24.
März an die angemeldeten
Teilnehmer versendet. Spä-
testens ab dem 9. April kann

mansichdie Appmit demPro-
gramm und anderen nützli-
chen Informationen auf das
Smartphone herunterladen.

Gaben bei der Vorstellung der Programmhöhepunkte auf dem Podium ihre Statements ab: Dr. Felix
Genn, Bischof des Bistums Münster, und Professor Dr. Thomas Sternberg, Präsident des Zentralkomitees
ddeer ddeeuuttssccheen Kaatthoollikeen.. Foottoo:: Kaatthoollikeenttaagg..ddee

„
Die Teilnehmer des
Katholikentags
werden deutlich
machen: Wir
stehen für eine
Welt, die auf eine
Kultur friedvoller
Beziehungen im
Geiste Jesu Christi
setzt.
Bischof Felix Genn „

Programm der
Superlative
Den Frieden im Fokus

Der Katholikentag Mittwoch, 7. Februar 2018

Bundespräsident Frank­Walter Steinmeier,
Götz Alsmann und Dr. Eckhard von Hirsch­
hausen sind nur drei der prominenten Gäste
des Katholikentages. Fotos: Oliver Werner,
dppaa,, Faabbioo Loovinoo



Eine junge Frau
rennt in der eisigen
Wildnis von Wyo-
ming schreiend
durch die bitterkal-

te Nacht. Barfuß im Schnee,
nur mit kurzer Daunenjacke
und Thermo-Unterhose be-
kleidet, fällt sie hin. Niemand
hört sie in der von Bergen ge-
säumten lebensfeindlichen
Natur, weit weg von jeder
Siedlung und Aussicht auf Ret-
tung. Die Traum-Winterland-
schaft steht hier im starken
Kontrast zur Verzweiflung –
es wird nicht der einzige blei-
ben im Kino-Thriller „Wind
River“. Es ist der zweite Spiel-
film von Taylor Sheridan, der
bereits mit den Drehbüchern
zu „Sicario“ und „Hell or High
Water“ Erfolge feierte.

Das Werk spielt im Indianer-
reservat Wind River. Cory
Lambert (Jeremy Renner), ein
Jäger und Fallensteller, findet
auf der Suche nach Pumas in
der unwegsamen Gegend eine
blutige Spur im Schnee – und
wenig später Natalie, festge-
froren im Eis. Er kennt die 18-
Jährige, deren Mund voller
Blut ist und die vergewaltigt
wurde. Sie war die beste
Freundin seiner Tochter, die
drei Jahre zuvor ebenfalls tot
im Schnee gefunden wurde.

Gemeinsam mit Reservats-
sheriff Ben (Graham Greene)
wartet er im Ort auf das FBI.
Die Bundespolizei aber schickt
zur Enttäuschung der Männer
eine unerfahrene Agentin aus
dem Ausbildungskurs in Las
Vegas. Jane Banner (Elizabeth
Olsen), eine Blondine aus dem
Sunshine-State Florida, muss
sich erstmal Wintersachen
borgen. In Thermo-Unterwä-
sche und einem Schneeanzug
des Opfers bittet sie den mit
der schroffen Gegend, Men-
schen und Sitten vertrauten
Fährtenleser um Hilfe bei den
Ermittlungen. Nach und nach

deckt das ungleiche Duo auf,
was in dieser bitterkalten
Nacht passierte.

Regisseur Sheridan macht
die Perspektiv- und Trostlosig-
keit, Wut und Diskriminie-
rung der Indianer deutlich.
Der Film zeigt das harte Leben
an unwirtlichem Ort, den Um-
gang mit Amerikas Ureinwoh-
nern und die Gewalt an Frau-
en. „Wind River“ setzt sich laut
Sheridan mit der modernen
amerikanischen Frontier,
dem Grenzgebiet, auseinan-
der. Der Film blicke auf Ameri-
kas größtes Versagen, die In-
dianerreservate. Er fesselt mit
der Schönheit des Ortes, scho-
ckiert mit der Gewalt und be-
wegt mit einer Katharsis am
Ende der Geschichte. Der
spannende Thriller mit Anlei-
hen vom klassischen Western
ist mehr als eine Mörderjagd:
Landschaftsgemälde und So-
zialstudie. (dpa)

Es ist ein brutaler Mord,
der im Indianerreservat
Wind River geschieht.
Ein junges Mädchen
stirbt qualvoll, ihre

Leiche wird später im
Schnee entdeckt. Bei der
Aufklärung dieses Falles
muss ein Jäger, gespielt

von Jeremy Renner,
einer unerfahrene

Agentin helfen.

Foottoo:: Willdd Buuncch GGeermaanyy//ddppaa

Jagd auf den Mörder
Kino der Kontraste: „Wind River“

Kino | Film Mittwoch, 7. Februar 2018

„Wind River“
Thriller, Drama

Fazit:
Ein brutaler Mord bringt ein un­
gleiches Ermittlerduo zusammen.

Devot sucht
dominant
Teil 3: „Fifty Shades Of Grey“

Das Finale der Filmreihe
über die Liebe zwi-
schen einer devoten

Studentin und einem domi-
nanten Millionär feiert am
Donnerstag (8. Februar) welt-
weit seine Premiere. Wegen
einer Sperrfrist des Verleihs
darf vorab aber keine Presse-
info ausgegeben werden. Des-
halb hier ein paar Zahlen und
Fakten zu der Erfolgsreihe:

Die Roman-Trilogie von
Erika Leonard James hat sich
laut dem Verlag Random
House weltweit mehr als 150
Millionen Mal verkauft. Da-
mit ist die Reihe der britischen
Autorin ähnlich erfolgreich
wie die Bücher über „Harry
Potter“ von Joanne K. Rowling.

Die Schottin veröffentlich-
te ihre Geschichten zunächst
im Internet. Ein kleiner aust-
ralischer Verlag brachte „Fifty
Shades“ 2011 als E-Book und
gedruckt heraus. Der Gold-
mann-Verlag gab die Trilogie
2012 auf Deutsch heraus.

In Deutschland verkaufte
sich der erste Band innerhalb

des ersten Monats mehr als
eine Million Mal. Er stand
nach Verlags-Angaben 147 Wo-
chen ununterbrochen auf der
„Spiegel“-Bestsellerliste.

James stand in Deutsch-
land mit ihrer Erotikreihe im
Ranking der meistverkauften
Autoren in den Jahren 2011 bis
2016 auf Platz zwei.

Der Film „Fifty Shades of
Grey“ (2015) spielte weltweit
mehr als eine halbe Milliarde
US-Dollar ein. Er wurde aber
auch mit fünf „Goldenen Him-
beeren“ geschmäht: für den
schlechtesten Film und das
schlechteste Leinwandpaar.

Die Kinoadaption stand
im Jahr 2015 mit 4,4 Millionen
Besuchern auf Platz vier der
erfolgreichsten Filme in
Deutschland. Die Fortsetzung
kam 2017 mit 3,4 Millionen Be-
suchern auf Platz vier. (dpa)

„Fifty Shades Of Grey 3 –
Befreite Lust“
Erotik, Drama, Romanze

Geschichte der Liebe zwischen
einer devoten Studentin und
einem dominanten Millionär.

Egoistisch,
leichtsinnig
Johanna Wokalek in „Freiheit“

Darf sie das? Einfach al-
les hinter sich lassen:
Job, Kinder, Ehemann.

Aus der Wohnung gehen, die
Tür schließen – und nicht
mehr wiederkommen. Nora
wählt diesen Weg. Die Gründe
dafür erfahren die Zuschauer
nur ansatzweise. „Ich war
lange genug im Gefängnis“,
sagt Nora, einst als Anwältin
schwer beschäftigt. Der Film
„Freiheit“ konzentriert sich
auf das, was nach ihrem Ver-
schwinden passiert.

Da ist auf der einen Seite No-
ra: zerrissen, auf der Suche,
mal glücklich, mal weinend.
In Wien landet sie nach einem
Flirt an der Supermarktkasse
mit dem jungen Mann im
Bett. Es treibt sie nach Bratis-
lava, neue Frisur, neue Freun-
de trotz Sprachbarriere, ein
Job zum Über-die-Runden-
Kommen. Doch das Glück fin-
det sie hier auch nicht.

Auf der anderen Seite Philip:
Seit dem Verschwinden seiner
Frau managt er das Familien-
leben mit den beiden Kindern,

hat sich einen Bart wachsen
lassen. Beruflich ist auch er
Anwalt, soll einen Jugendli-
chen verteidigen, der einen
Afrikaner zusammengeschla-
gen hat. Das Opfer liegt jetzt
im Koma – und ist so etwas
wie Philips Kummerkasten.

Johanna Wokalek und Hans-
Jochen Wagner spielen die
beiden Hauptrollen überzeu-
gend in ihrer Verzweiflung, in
ihrer Hoffnungslosigkeit. No-
ra nimmt sich Freiheit auf
eine Art und Weise, die gesell-
schaftlichen Normen wider-
spricht. Egoistisch, leichtsin-
nig. Ihre Sehnsucht aber ent-
spricht wohl einem Wunsch,
den viele im Kleinen nachvoll-
ziehen können. (dpa)

„Freiheit“
Drama

Fazit:
Anwältin Nora will endlich frei
sein – und lässt ihre Familie eines
Tage einfach zurück.

„Dinky Sinky“
KOMÖDIE. Sportlehrerin Frida ist
36 Jahre alt und hat einen starken
Kinderwunsch, weshalb die Bezie­
hung zu ihrem Freund Tobias
schon lange nur noch auf die Zeu­
gung von Nachwuchs ausgerichtet
ist. Doch Frida wird einfach nicht
schwanger, während ihre Freun­
dinnen ringsum alle schon Mütter
geworden sind. Als ihr Bedürfnis
zur Obsession wird, gerät Fridas
Leben allmählich aus der Bahn.
FAZIT:

NEU
im Kino

„Big Time“
DOKUMENTATION. Der dänische
Architekt Bjarke Ingels (43) wird
vom renommierten Wall Street
Journal zu den „größten Stars der
Architekturwelt“ zählt. Für ein
Filmporträt über diese lebende Le­
gend hat sein Landsmann Kaspar
Astrup Schröder den Architekten
über mehrere Jahre begleitet. Er
berichtet dabei von Ingels wuseli­
gem Leben – und gesundheitli­
chen Herausforderungen.
FAZIT:


